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oſtquam Sereniffimus & Potentiffimus Princeps 
ac Dominus, D. JOANNES CASIMIRUS, DEI 
^ Gratia Rex Polontz , Magnus Dux Lithuaniz ,. Ruſſiæ, 
ES Pruſſiæ, Maſoviæ, Samogitiæ, Livoniæ, Smolenſciæ, Seye- 
“rix, Czernichoviæq́; &c. &c. &c. Nec non Svecorum, Gotho- 
rum, Vandalorumq́; Hæreditarius Rex, vicena Regni: Poloniæ 
onera regiminis. fenect4. Dr ætate deponere optatamq́; tandem. 
quietem animi prahendere:maturá deliberatione præhabita o- 
mninó fibi propoſuiſſet, & ante jam Senatoribus & Ordinibus: 
Regni & Magni Ducatus Lithuaniz. intimaffet , eosdemq́; ea ex 
caufa ad Comitia Regni. Generalia: Var ſaviam convocaſſet, die: 

| XV L. Menſis Se ptembris Anno Domini Milleſimo, Sexcenteſi- 
mo, Sexagéfimo Octavo, finito in templo 8. Joannis Secro Sacra 
Regia Majeftas: comitante: Illuſtriſſimo Senatu & Ordine Eque- 
fi, Templo; ad Palatium Senatogium:Aulx. procedens ,. & in 
Publico conſeſſu omnium Senatorum. ac: Ordinum füpe r Thro- 

no Regio. affidens. Diploma fequens. pro Abdicatione Kegni & 
Re giminis coram: omnibus & fingulis Regni Poloniæ Senatori- 
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egi fecit; quod hujus tenoris füit. 
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lius & Ordinibus | 
I Nomine DOMINE Amen. Ad perpetuam: rei» 
me mo rium 50 Aa e 

| Gratia: Kex Polon, Magnus Dux Lithuaniæ, Ruſſiæ, 
E. Praffiz; Maſoviæ, Samagitiæ, Livoniæ, Smolenſciæ, Czer: 
b nichoviæque; Nec nonSvecorum », Gothorum, V andalo-- 
kumchue Hæreditarius Ræ . 
DOtum teſtatumque facimus, præſenti bus & 
N d futuris: temporibus. T uod: cum prægraveſcente 
3E" zctate noftrá, delibari nos in dies ſentiamus, defes- 


b Pha, & fracti maximis pro Republ.Polona:curis; & 
^ T 40 JE 5 "Aca E < : MIA * . - ka: * LES LL Ki " 
i EN laboribus: fktinsendæ: amplius: tanti: Imperii mol, 
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Achdem der Allerdurchleuchtigſte und Groß. 
AAmaͤchtigſte Sürft und Herr JOHANNES. CASH 
49 MIRUS bon Gottes Gnaden König in Pohlen / 
S» Orof,Sirt in Littawen / Reuſſen / Preuſſen / Maſuren / 
, Samapten / Lieffland / Smolen / Severlen und Czer- 
ed König der Krone Polen zwangig Jahr hindurch getragene 
e gerungs, gaſt ab zulegen / und in ſeinem Bopen Alter die erwüͤnſche⸗ 
( endliche Ruhe ſeines Gemuͤhtes zuergreiffen / mit vorhergehender 
relffen Erwegung ſich gänglich vorgenommen / auch ſolche vorgaͤn⸗ 
gg ſchon allen Senatoren und Ständen des Reichs und des Groß⸗ 
Hertzogehumbs Littawen berſtaͤndiget / und auch derſelben Urfachen 
willen ſelbige auff den allgemeinen Reichs⸗Tag nach Warſchau zus 
Amt beruffen hatte / ſo ift Ihre Koͤnigl. Maytt. den 16. Monats- 
Tag Septembris im Jahr des Jo Gern ſechszehen hundert und acht 
und ſechtz ig nach vollendetem Gottes Dtenſt in der Kirchen zu St. 
ohannis mit Begleitung des Durchleuchtigſten Senats und Kron. 
Ritterſcha fft auß der Kirchen auff das Schloß in die Senatoren Stu⸗ 
de gegangen / und auff feinem Koͤniglichen Thron firenbe / in ofo 
fentlichem Confes aller Reichs⸗Senatoren und Stände das nach⸗ 
folgende Di ploma zur Abdanckung des Reichs und der Regterung in 
gegenwart aller und jeden Reichs Senatoren und Stände verleſen 

laſſen / welches folgendes lautes ift. | TES 

Im Rahmen des Srren / umen. Zu ewiger dieſer Dinge Gedachtnüß. 

Wir JOHANNES CASIMIRUS, von Gottes Gnaden / 
E oͤnig in Pohlen / Groß ⸗Fuͤrſt in Littauen / Reuſſen / Preuſſen / Maſuren / 
amayten / Tteffland / Smolenſt und Czernichau; wie auch der Schwe⸗ 


Gothen und Wenden Erb⸗Koͤnig. | 
Huen zu gegenwertigen und zukuͤnfftigen Zeiten kund und zu 
Sien, Daß nachdem wir in unſerem hoch beſchwerlichen Als 
ter kaͤglichen unſere Leibeskraͤffte abnehmende empfinden / und 
don den gar Sroſſen dor die Krone Pohlen angewante Muͤhewaltun⸗ 
gen und außgeſtandenen Ardeikungen gany abgemattet / und Krafftloß 
worden ſeind / und dannenzero folche (ëmt Regierungs ⸗Lalt zuera 
| A ti | tragen / 
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impares vires noftras fateamur; Cœpimus uiró & mo 
proprio conſilium deponendæ Corong Regia, quo refi- 
duum declinantis vitæ noſtræ tranquillè & privatum intra mo- 
dum agentes, componendis ad meliorem, & nunquam interitu- 
ram vitam, Conſcientiæ noſtræ rarionibus liberius vace mus. 


Eam ob caufam convocato Varfaviam frequentio:i Senatu, die 


duodecima- Junii Anno præſenti mentem: noſtram iisdem 
Dominis Senatoribus & Conüliariis noftris apequimus, © Quibus 
magnitudine. & novitate rei, ac reverentia Leg: Patriarum de- 
 territis, remque integram adumverfam Rempublicam referenti- 
bus, Comitia Generalia Regni noftri pro dee. zefma feptima 
— Augufti, omnibus Ordinibus ind ximus, ac prim > ftatim Comiti- 
orum Exordio Abdicationis Regni Noftri Prop; ſitionen puble- 
cam fecimus, Experti. fumus amorem & affa im Civium fide- 
lium Subditorum Noftrorum, qui Sereniſſunori i Majorum No- 
ſtrorum me rita, & in Rempublicam beneficis memoria colen- 
tes, Noſtrarumq́; per ammos viginti varia fortu nd tot Caſtris, tot 
Comitiis ingentium. curarum, laborum & periculornm pluri- 
mum grati, omni contentione & ardentiffimis precibus Nos itt 
Throno attinere nitebantur. Sed Nobis immotá ad hxc con- 
ftantiä,. femel deſtinato inhærentibus, tandem eð de ſcenſum 
eſt ut Abdicationem ſeu Reſignationem Sceptri Polonici reali- 
ter & folenni ritu faceremus, Prout quidem mae? delibera. 
sione: pr&habitä. ac conſentientibus omnibus Ordinibus fani 
mente & corpore liberé nec coactè Regno. Polonig & Magno 
Ducatu Lithuaniæ Dominiisq́; anne xis Nosmet ex nunc & in per- 
Fetuum abdicamus, Jura Majeſtatis & alia quævis Regibus Polo» 
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ra gen / die lndermoͤgenheit unſerer Kraͤffte bekennen muͤſſen; Ala Ha- 
ben wir freywillig und auß eigener Belebung / den Rath folche Sé 
Rigliche Krone meder zulegen bey uns gefaſſit / damit wir daß übrige 
unſer es zum Ende ſich nahenden Lebens geruhig und einſamer Weiſe 
zubringen / und damit zu jenem Stel beſſeren / und niemahls berges 
bendem Leben mit bifriedigung unfer Gewiſſens fo diel freyer uns 
bereit machen mochten. Umb dieſer Urſache halber haben wir auch 
dach Beruffung des gangen Senates nach Warſchau den 12. Mo⸗ 
nats Tag Junii gegenwertigen Jahres ſolchen Herren Senatoren und 
unſeren Raͤhten unſere Gemuͤths⸗Meilnung croͤffnet. Nachdem aber 
dieſe bigen ſo wol durch groͤſſe / als neurigkett dieſer Dinge / wie auch 
abſehen auff der Krone Geſitze gaͤntzlich beſtuͤrthet geweſen / und die 
sange Sache an die allgemeine Stände des Reichs derwieſen haben / 
als haben wir auch alle Staͤnde des Reichs auff den allgemeinen 
Neichs⸗Tag zu uns nemlich den 27. Augufti beſchrieben / und als⸗ 
bald zu Anfang des Reichs⸗Tages / ihnen die Abdanckung unſers 
oͤnigreichs offentlichen proponiret. Wir haben allhie die Liebe und 
uneigung unferer getreuen Bürger und unterſaſſen erfahren / als 
welche unſerer Aller durchlenchtigſten Vorfahren Verdienſte / und der 
Froßne erwleſene Wolchaten eingedenck ſeinde / auch unſer durch 20. 
Fahr mieallerhand Ge Abwechſelung fo wol in Feld⸗ Lagern / als 
^ gemeinen Re ichs⸗Rahtſchlaͤgen ſehr groffe angewandte Muͤhe / Ar⸗ 
* d Auch Sefahr mit hoͤchſtem Danck erkennende nach hoͤchſter Moͤg⸗ 
"dung inſtaͤndigſtem Bitten uns auff dem Königlichen Throne 
ne Hallen allen Flelß angewandt hab en. Aber nachdem wir bey dem⸗ 
= Hen / ſo wir uns einmahl vorgeſetzet hatten / mit unbeweglicher 
Deſtändigkeie berharreten / (ft es endlich dahin gediehen / daß 
wir dieſe Abdanckung oder Ablegung des Königlichen Polnifchen 
Scepters f cherlichſter Weiſe / in der That ablegen möchten. Deme 
nach thun wir mit borgehaltener reiffen Erwegung / wie auch bewil⸗ 
gung aller Stände, bey guter Leibes und des Gemuͤthes Geſund⸗ 
heit freuywillig und nicht gezwungen dem Köntgreich Pohlen und 
Sroß⸗Hertzogthumb Littauen und allen dazu gehoͤrtgen Hersfchaffe 
ken / dor jetzt und zu ewigen E abdancken / und alle Königliche 
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Ar integrèin manus Senatus; & Nuntiorum Terreſtrium totiusq́; 
KReipubl. omni meliori modo, & forma reftituimus ac reponi- 
mus. Omnes Status & Ordines & quemlibet Subditorum No- 
ſtrorum Juramerito fidelitatis nobis præſtito, vel quovis modo, 
Mex folvimus , atque ab obligátione ſubjectionis Homagii, Va- 
4állagii emittinnis & abfolvimus, Ducem in Prufa ab obliga- 
tione ratione Ducatus Prüffiz ex pactis debita & Juris feuda- 
lis, ratione Bitoviæ & Leoburgi, ac Ducem Curlandiæ ab 
Homagio, Teu quibus vis Obligationibus ex Noftrá tantüm Per- 
Geng. liberos pronuntiamus. Diploma Electionis Noftrz An- 
ni 1648. authenticum & Originale reſtituimus , caffamus , & 
annihilamus. Nihil Nobis vel qvibuscunque Succefforibus 
Noſtris ad Regnum Polonie & Magnum Ducatum Lithvaniz, ` 
"Dominiaá; anne xa, in toto vel in.minimä parte, Juris, Do- 
minii, prætextüs, coloris, rélinquendo. Qua Abdicatione 
feu Refignatione ‘Corong Regiæ jam pro tunc ritè & legitime 
peracta, ac Diplomate præſenti corrohorata jus & poteſtas 
erit, atque eſt Reverendifümo in Chrifto Patri Domino, Archi- 
Epifcopo Gnefnenfi Legato Nato, & Regni Poloniæ Primati, 
Primoq́; Principi vacationem Sceptri, & Interregnum decla- 
rand, eaq́; omnia quz de Jure & confvetüdine Archi-Epifcopo 
Gnefitenfi, füb tempus Intertegni competunt peragendi ; Sta- 
Abus autem & Ordinibus Regni ad Electionem Novi Regis 
juxta Leges & confvetudinem procedendi. Quam quidem liber- 
rimam Electionem nulla ratione impedituros, neq; Candidatum 
quempiam. promoturos imo remotius ab actu & loco Electionis, 


Au & Magnis Ducibus Lithtaniz ex antiquo competentia plen& 
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Rechte und was ſonſten den Koͤnigen zu Wohlen und Groß⸗Hertzo⸗ 
gen in Litauen von alters her zuk ommet / vollkommen und gaͤntzlich 
in die Haͤnde der Reichs Senatoren und Landes⸗Abgeſandte / wle 
auch der gantzen Republic auff die allerbeſte Welſe und Forme uͤber⸗ 
antworten und übergeben; Wie auch alle Stände und einen jegll⸗ 
chen unferer Unterſaſſen des Eydes der Treue) auff waſſerley Art ſie 
Ans folchen geleiſtet / entbinden auch bon der Verbindung der 
Lehns⸗ Pflicht und Eydes freg und lof ſprechen. Den Hertzog in 
Preuſſer thun wir auch von der / auß den geſchehenen Vergleichun⸗ 
gen wegen ſelbigen Hertzogthumbs Prruſſen ge düßrendtn Pflicht / 
und wegen des Lehen⸗Rechtes über Buͤtaw und Lauenburg; Wie | 
ek; den Hertzog in Curland ſeiner gethanen: Eydes und aller anderen 
T fllegtſchuldigkriten vor unſere Perſohn alleine frey ſprechen Die 
Mliche und allgemeine Schriftliche Verſicherung wegen unſerer 
í aniguchen Wah / von Anno 18648. thun wir auch / wie es an fid 
e der ift im Original wiederkehren / und daſſelde hlemit auffheb en und | 
| crleſchen; Und wollen auch weder dor uns / noch alle imfere Nach⸗ 
an le zu der Krone Pohlen / und Groß⸗Hertzogthumb Littauen / 
" denen dazu gedoͤrtgen Herrſchafften weder gantz noch im ge⸗ 
was n Theil nicht an Rechte / Hrerſchafft prætext oder ſchein et⸗ 
der séi? halten: Und nachdem diefe Addanckung und Ablegung 
È niglichen Krone / ſo wie jetzt alſo auch hernach gebührende und 
pm Dr Weſſe geschehen auch dureh gegenwertigen Briff be⸗ 
fter at iſt und ſeyn wird / ſo fol alsdann der in Chriſto hochwuͤrdig⸗ 
d des und Herr zu Cute Ertz, Biſchoff / geboßrner Legat 
gpg Kongreichs Pohlen Primas und Höchfter Farſt / Recht und 
Mache haben / wit er auch hat die Vacirung des Köntglichen Scep⸗ 
ters und das mterreg vum offentlichen zu declariren/ und alle daſſel⸗ 
bige / was don Richt und gewohnheit her dem Ertz⸗Biſchoff von 
intet zu Zeiten des Interregni zuſtehtt / zu berichten: Die Gong ` 
bt aber des Reiches zur Wahl eines neuen Koͤntges nach den Geſetzen 
und dem Gebrauch uſchreiten. Und dieſe gantz freye Wahl / daß 
wr auff keinerley Weiſe berhindern / auch niemand vorſchlagen / ode 
befordern ſondern von ſolchem Au und Ort der Wahl die Baze 
| wehren 
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duranteretdem Electione manfuros Nos promittimus, In hujus ` 
tei fidem & robur perpetuum præſens Diploma Noſtrum Si- 
|! gillo Majeſtatis Noftrz communiri juſimus. Datum Varſa- 

d viz in Comitiis Regni Generalibus die XVI, Menfis Septem. | 
K bris Anno M. DC LXVIII. Regnorum Noftrorum Poloni ` | 
Vigefimo, Sveciz;verö vigeſimo primo Anno. 


3 pPræſentibus Reverendisf. Reverendis, Magnif, Venerabi- 
libus & Generofis: Nicolao Prazmowfki, ArchiEpifcopo Gne- 
ſnenſi, Legato nato, Regni Pol. Primate, Primoq; Principe. 

Andrea Trzebicki, Gracovienfi Duce Severiz. Caſimiro Flori- 

o ano, Duce Czartoryifki Vladislavienfi & Pomeraniz. Stepha- 

H no Wierzbowfki , Poſnanienſi. Joanne Gembiseki, Plocenfi. 

Thoma Lezynfki, Luceorienfi & Breſten. Stanislao Sar- 

4 noywf ki, Præmysl. AndreaOlfzowfki, Culm. & Pomefan. Vi, 

br ceCancell. Regni. Thoma Vieyſki, Kyovienſi. Alberto Ko- 

E rycinſki, Camene cenſi, Epifcopis. ; Alexandro Lubomirf ki, 


Cracovienfi, Georgio: Hlebowic. Wilnenh , Andrea, Carolo 
i GrudzinfKi, Poznanienfi, Joanne Tarlo, Sandomirienſi, Mi- 
? chaele Pac Caſtellano W ilnenſi, fupremo M. D. Lit: Exercitu- 
um Duce, Chriſtophoro Zegocki, junivladislavienſi, Andrea 
ı Si Potocki, Kyovienſi, Stanislao Jabfonowſki, Ruſſiæ, Alexan- 
!- dro Stanislao Befzecki, Podoliæ, Vladiſlao Rey, Lublinenſi, 
l Joanne Gninfki, Culmenfi, Joanne Bakowf ki, Pomerantz, 
4 Palatinis... Sraniflao Skarfzew( ki, Woynicenſi, Sraniflao Orda 
d Samogitig „ Joanne Francifco .Lubowicki; Voi Felice 
* Paris, L. ublinenſi, Alberto Mokronowfki, Ravenſi, Damiano | 
Kretkowfki,  Culmenfi, Nicolao "Gflogowfki , Radomi- 


- o, -enfs Szoldrfki, Biechowienfi, Caſtellams. Joanne Sobief t, 
S ſupremo Regni Marſchalco & Generali Exercituum Duce, 
Chriftophoro Pac, ſupremo Cancellario, Michaele Duce Rä- 

- dzivil, Vice-Cancellasio Magni Ducatus Lichuaniæ, Andrea 
Morſatyn, ſupremo Regni, Grifpino Kierfzenftein, fuprema 


Magni D. Lit. Thefaurariis, Joanne Clemente à Rufzcza Bra- E 
` 1 | nicki, 1 
t 3 : | 
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fmit verſprechen. Zu dieſer Dinge mehrem Glauben und ſtets wehren⸗ 
den feſthaltung haben wir bicit gegenwertige Shrift mit unſerem 
Kbnigl. Siegel bebräͤffeigen laſßen. Geſchehen zu Warſchau auff 
dem allgemeinen Reichs⸗Tage den 16. Monats⸗Tag Septembr. 
NO 1668, unſerer Koͤnigreiche zu Pohlen im 20. zu Cd eden 
In Gegenwart derer Hochwürdigſten / Wolwüͤrdigen / Hoch⸗ 
Se Dornen Hochanſe hnlichen und Wol Edlen: Nicolai Prazmowfft / 
Ert Biſchoffen zu Gnieſen / gebornen Legati, und des Koͤnigreichs 
Pohlen Primatis und hoͤchſten Fuͤrſten / Andrez Trzebicki / Her⸗ 
nog zu Seberien Crackauſchen /Cafimiri F loriani Czartoryiſfi Her⸗ 
zogen Leſlaulſchen und Pomerelliſchen / Stephani Wierzbomſki Pos 
ſenſchen / oannis Semb ick i Ploziſchen / Thomæpezynſtt / Euccor ſenſi⸗ 
chen und Berſtiſ chen / Stanislai Starnows ki /Premiſliſchen/ Andres 
Iſzowſfi Culmiſchen und Pomeſaniſchen / des Reichs Unter⸗Cantz⸗ 
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wehrende Zeit der Erwohlung uns enefernct halten wollen / tur hie ⸗ ^ 


lá; Thomæ Ujiji: Kyjo viſchen / Alberti Koryeinſti Caminigtz  . E 3 


ſchen Biſchoͤffen; Alexandri $nbomireffi Crack owiſchen / Georgii 
Hlebowie Wilniſchen / andrea Caroli Grudzinsbi Polnischen’ Joan" 
AS Tarlo Sandomtriſchen⸗ Michaelis Pac, Wilniſchen Caſtellanen / 
ber, Feld. Heren der Littauſchen Armee / Chriſto phori gegoefi Juni- - 
| ladislaviſchen / andrer Potockt / Kyjobiſchen Stanislai Jablono⸗ 
ski, Reuſſiſchen Alexandri Stanislai Belzecki Podoliſchen / Ula- 
isla Rey, Lubliniſchen Ioannis Gninski, Culmiſchen / loannis Bas 
4 bowskbi/Pommerelli chen Woywoden; Stan islai Sfarfewsft Woy⸗ 
nicenſiſchen Stanislai Orda/ Samaytiſchen / Joannis Franciſci Bue 
owiekt / Wolinſchen / Felicis Paris ubliniſchen / Alberti Mok rono⸗ | 
w E Rawiſchen / Damiani Kretkowaͤki Culmiſchen / Nicolai Glo- 
gowff. Z'abomifchen / Spofdrffi Biechowiſchen / Caſtellanen; Jo- 
annis Cobie Ober Cron Marſchalek und Feld Herrn Cbryfto- 
phori Pac, Grog Cantzlers / Fuͤrſten Michaelis Nadziwit Vnter⸗ 
Cantzleis deg Q roß⸗Hertzogthumbs Littauen/Andrexz Morßtyn der 
rone Obere hatzmelſters / Crilpini Klerßenſtein / Ober⸗Schat ⸗ 
meiſters des Groß Hertzogthums Littauen / Joannis Clementis don 
! E Rupia ` ` 
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|o nieki, Curig RegniMarfchalco, Joanne Mafachowfki, piritüali, 


Joanne Krafinski, feculari Regni, Cypriano Paulo Brzoftowfki, 


M. D. Lit, Referendariis, Valeriano Stanislao Judicki, Archi-Di- 


acono Vilnenfi, Pr&pof. Trocenfi. Andrea Kotowicz, Capi- 
caneo Grodzien, Magni Ducatus Lithuaniæ Notariis, Joanne 
Szomowfki, Curiæ Regni Theſaurario. Theodoro Dönhoff, 
Succamerario Regni, Chriftophoro Potocki , Magni Ducatus 


Lithuaniæ Pocillatore. Venceslao Lefzczynfki, Regni, Mar- 


diano Oginfki, Magni Duc. Lit. Inciſoribus. Joanne Wielo- 

olfki, Dapifero. | Joanne Opalinfki, Pincerna. Feliciano 

otocki, Regni, Hilario Pofubinf Ki , M. Duc. Lit. Campeſtri- 
bus Notariis, Stanislao Szmeling , Stabuli Regni Præfecko. Ni- 
colao Sieniawski, Vexillifero Regni. Francifco Bielinski, Gladi- 
fero Regni, Stanislao Lipski, fpirituali, Leone Pftrokonski, 
Cancellariarum Regni Regentibus. Joanne Tožski, Inftigato- 
re Regni, Bonaventura Madalinski , ſupremo Thefauri Regni 
Secretario. | Samuele Prazmowski, Vexillifero Curiæ Regni. 
Johanne Zetecki, Regni, Andrea "Phyfenhaus, M. D. Lit. Vena: 
toribus. Stephano Sarnowski, Succamerario Lancicienfi, Num. 
tiorum Terreſtrium Marfchalco. Joanne Carolo, Duce Czar- 
toryiski, Succamerario Cracovienſi. Stanislao Lubomirski, 
Capitaneo Szepufienfi. Theophilo DuninRoiecki, Marfchalco 
Liden, Carolo Tarfo Stezycenfi Capitaneo. Martino De- 
bicki, Vexillifero Sandomirienfi, Stanislao Zaremba, Judice 


Terreſtri Sandomirienſi. Nicolao Prkosfawski, Nicolao Smo- 


gulecki, Lipinenfi Capitaneo, Venceslao Zaleski, Lencicienfi 


Vexillifero. Andrea Puzyna, Upitenfi, Cafimiro Zapolski, Si- 
radienfi Succamerariis." Nicolao Miecielski, Capitaneo Co- 
lenfi. Chryſoſtomo Gtzycki , Judice Terreftri Vielunerifi. 
Martino Siemianowski, Sczercovienfi, Joanne Abrahamo,Scza- 
winski, Lancicienfi , Stanislao Bykowski, Przedecenſi Capita- 


neis. Stanislao Uſtrzycki, Judice Terreſtri Sanocenfi. Ste- 


phano Zloczewski, Vexillifero Halicienſi. Gcorgio Wielo- 


horskt,, 
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Sufcja Branteki Cron, Hoff Marſchalcke / oannis Malachowfki/ / 


Cron Seiſtlichen / Joannis Krasinffi Cron⸗Weltlichen / Cypriani 
Pauli Brzoſtowſfi / des Groß⸗Hertzogthumbs Littauen Referenda- 
rien, Valeriani Stanislai Judicki / Wilniſchen Srg Dechents und Tro⸗ 
oiſchen Probſtes / Andreas Kotowicß / Grod zienſiſchen Hauptmans 
des Grof Hertzogthumbs Littauen Notarien, Joannis Szomowski / 
der Cron⸗Hoff⸗Schatzmelſters / Theodori Soͤnhoff / Reichs⸗Kam. 
i mer⸗Herrn / Chriſtophori Potocki / des Groß Hertzogthumbs fitz. 
| tauen Mundſchencks / Venceslai Leßczynski / der Cron / Martian: 
ginski des Groß⸗Hertzogthumbs Littauen / Tredentzer / Joannis 
Wielopolſki/ Truckſeſſen Joannis Opahnffi Kron⸗Mundſchencks. 
Fcliciani Potocki / Cron / Hilarii Polubinſfi des Groß Hertzog⸗ 
thums Littauen Notarien zu Felde. Stanislai Szmeling brong 
| Stallmeiſters. Nicolai &teniamffi Kron⸗Fenrichs Francifci Bie⸗ | 
d Linffi Kron⸗Schwerdfuͤhrers. Stanislai £ipffi Geiſtlichen / Leonis 
E Pſtrok onſki der Krone Cantzeleyen Regenten, Joannis Tonſki der 3 
Kron Inftigators, Bonaventura Madalinſki Ober Kron⸗Schatzes 
Secretarii, Samuelis Prazmowſki der Krone Hoff⸗FJeurichs / Jo- 
annis Zelecki der Krone / Andree Thyſenhaus des Groß⸗Hertzog⸗ 
thumds Littauen Jaͤgermeiſtern / Stephani Sarnorſti Lanziziſchen 
Land⸗CTammer⸗Herrn. der Land⸗Abgeſandten Marſchalcks / Johan- 4 


> 
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` nis Caroli Czartoryſti Hertzogen / Crackauiſchen Land⸗Cammer⸗ 
| Seren / Stanislai Lubomir fh Szepaſienſiſchen Donprmong/ Theo- 
` Phili Dunin Rojecki Lidenſiſchen Marſchalcks Caroli Tarlo 


Stenſchyt chen Hauptmans / Martini D ebiti Sandomiriſchengehn⸗ 
KERS. Stanislai Zaremba Sandomirlenſiſchen Land⸗Richters. Nicolai 
Pentofari Nicolai Smoguleckt Lipiniſchen Hauptmans. Ven- 

| HES ai Zalıfkı Lanziziſchen Fehnrichs / Andrea Puzyna tipitenfifchen] 

| cue Zapolski Siradtenſiſchen Land⸗CammerHerrn / Nicolai `". 

| SEE olenfifchen Hauptmans. Chryſoſtomi Gtzyckt tel Së 
nenſiſchengand, Richters. Martini Stemianowski Sczercodlenfiſchen / i 
Johannis Abrahami Stzawinski Lanzzienſiſchen / Stanislai Bh⸗ 
kowsk! Prze decenſiſchen Hauptleute. Stanislai Dirr Sanocen⸗ 


ſſſchen Land⸗Richters, Stephani Zkoczewffi Halecienſiſchen Fehn- 
3 a i o $5 fj "o ride 
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| horski, Succamerario. Stephano Zaorowski , Capitaneo Wo. 

| - - dymirienf. Joanne Chrapowicki, Smolenfeienf , Joanne Dro- 
ho joyvski, Lublinenſi, Succamerariis. Petro Rudomina, Capi- 
tanco Starodubenſi. Samuele Kmicic, Vexillifero Orfzanenfi. 
Martino Oborski, Livenſi Capitaneo. Samuele Rudzinski, 
Vexillifero Czemenfi. Chtiftophoro. Pifanka , Vice - Capita- 


neo Viſnenſi. Francifco Weſſel, Capitaneo Makovienſi. Sta. 
nislao Sarbiewski , Gladifero Ciechanovienfi. Alberto Praz- f 
. mowski , Gapitäneo Lomzenfi. Joanne Ciecifzewski, Livenſi, ] 


Alexandro Zafuski , Ravenfi, Chriftophoro Korycki, Culmenfi 
Succamerariis. Jacobo Szmaradzki, Indice Terreftri Michato- 1 
vienſi. Stephano Piaſeczynski, Sub- Dapifero Btacfavienfi , ad 
moderna Comitia Nuntiis Terreſtribus. Francifco Prazmowski,, i 
Gneznenfi Cracovienſi Przpofito. Lezynski, Camerz Noſtræ 
Notario. Canſtantino Lipski, Decano Gneſnenſi. Stanidhio 


 Zurowski , Decretorum Curiæ Regni Notario... Hieronymo. 1 

| Olfzowski, Wielunenſi, Joanne Kos „Oftrofecenfi , Wolff, Feli- j 
,. menf, Sarbiewski,Korytnicenfi Capitaneis, & Camerariis no. 
ſtris. Hieronymo Dunin, Joanne Witwicki, Gnefnenfi, Fran- | 


ciſco Mokronowski, Vladislavienfi , Ignatio Zakrzewski, Si- 
giſmundo Otrębuſæ, Poznanienfi ; Stanislao Strafz , Vladislavi- | 
enfi, Joanne Wolowski, Warmienfi & Culmenfi Canonicis. Sta- 

nislao Baczynski , hujus. Diplomatis Notario, Joachimo Pafto- 
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rio, Hiftoriographo, Secretariis. Chriftophoro Orfovski , Jo- 
anne Mnifzek, Nicolao Wofowski, Dapiferis noftris & aliis plu- 
rimis Nobilibus & Venerabilibus Regni-&. Magn, D. Lithuaniæ; 
Præſentibus. | | | 


|. JoannesCafimirus Rex. 


| Vice- Cancellariatu Illuſtriſſimi & Reveren- 
| diſſimi in Chrifto Patris Dn. Andreæ 


Olízowski, Epi. Culmenfis & Pome- , 
faniz; Vice-Cancellarii Regni. f 
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nët. Georgii Wielch orskt Wiodymirlenſiſchen Land⸗Tuaͤmmlr⸗ 


Herrn. Stephani gaorowski Wlodymiriſchen Haupfmans, Joan- 
nis Chrapowichl Smolenſeiſchen / Joannis Drohojowski Lubli⸗ 
niſchen Landes Cammer Herten. Petri Rudomina Starodubenſt · 
ſchen Haubtmans. Samuelis &mtéác Orſzanenſiſchen Saar | 
Martini Oborski Livenſiſchen Hauptmans. Samuelis Rudzins kt 


Czemenſiſchen Fehnrichs / Chriſtophori Piſanka Wiſnenſiſchen Un⸗ 


terhauptmans Franciſci Weſſel / Makovienſiſchen Hauptmans. 
Stihislai Sarbiews bt Ctechanobienſiſchen Schwerdfuͤhrers. Alber- 
ti Prazmowsbt Lomzenſiſchen Hauptmanns. Johannis Ciecißewskl 
wenſiſchen Alexandri gakuskt Ravenſiſchen , Chriſtophori Ko 
nei Culmiſchen vand⸗Cammer Herren) Jacobi Szmaradzki Dis 
chalovienſiſchen Land⸗Richters. Stephani Plaſeczynsk! Brackabien⸗ 
ſiſchen unter⸗Truckſes / zu gegenwertigem Reichs ⸗Tage Landes Abs 
geſandten. Frauciſci Prazmowski / Gniſniſchen und Crakauiſchen 
Probſtes. e. zynskt / unſers Cammer Notarii; Conftantini Lipski / 
Gnizuiſchen Dechents. Stanislai Zurowski / der Crohne Hoff“ 
Decrct Schreibers. Hieronymi Olſzowski Wielunenſiſchen / Jo- 
annis Kos / Oſtrolenczenſiſchen / Wolff / Fellnen ſiſchen / Sarbi⸗ 
ewski / Korytnicenſiſchen Hauptleute und unſerer Cammer⸗Herren. 


lieronymi Dunin / Joannis Witwitzki / Snieſniſchen / Francifci 
ſchen Ignatii Zak rzewski / Sigifmundi O⸗ 
trebuſz/Pofniſchen / stanislai Straß Leßlauiſchen / Joannis Wokow⸗ 

i Ermlandiſchen und Culmiſchen Thum⸗Herren. Stanislai Ba⸗ 
Dn dieſes Diplomatis Notarii. Joachimi Paſtorii, Hiſtorten⸗ 

chretbers Secretarien. Chriftophori Oriowski / Joannis Mni⸗ 
Bri Nicolai Wolowsk'/unſ crer Truckſeſſen / und anderer mehr von 


| Pi len und Selſtlichen der Krohn und des Grof ⸗Hertzogthumbs 


auen Segenwerkiger⸗ TORIS 
oannes Caſimirus Rex. 
Aub der Unter- Cangt des Durchleuck tigſten 
und Hochwuͤrdigſten Vaters in CHrlſto H. An- 
dreæ Olßowski / Biſchoffs zu Culm und Por 
meſanten, des Reichs Unter⸗Cantzlers. 
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Éx adverfo Ordines & Senatores Regni tàm ſpiritualis 
` quam fecularis Status, prout etiam Regni & M.D. Lithuaniæ 


Nuntii Terreftres in Comitiis Regni congregati, & eo. 


dem Confeffü publico Sacrz Regiæ Majeftatis cuncto- 
... rum(; Senatorum & Ordinum Regni & Magni Ducatüs 
 Litlmaniz reciproce fe verfus Sac. Reg. Majeſtatem me- 
diante fequenti. Diplomate Reverſali declararunt, quod 

+ talis tenoris eft: 


- fW. | Os Ordines Regni Senatores, æquè fpiritualisatque fecu- 
à laris Status Officiales Regni, & M, D. Lithuaniz & Nuntii 
UU o Terreftres utriusque gentis comitialiter congregati no- 

tum facimus, Hortantibus Exemplis Anteceſſorum no- 
ſtrorum, qui níhil pulchrius, nihil juftiori rationc pofteritatis 
memorig mandandum putärunt obfervantiá Principum eorum; 
cultum, per tantam feriem temporum integerrimè conſerva- 
tum, velut compendium omnium gloriarum Nobis tradiderunt, 
ed cuncta ftudia noftra conferebamus, ut retinere augereq; va- 
leamus Imperantium in Rempublicam: propenfionem , & confi. 
dentiam, Ad quam fertam tectamq́; retinendam non modo 
honefta æmulatio cum Virtutibus Majorum , non tantum debita 
gratitudo, & innumerabilium beneficiorum ad rependendum 
obligatio Regnatrici Proſapiæ Stirpis Jagellonicæ prope tre- 
centos annos optatiſlimis auſpiciis regimini Patriæ noſtræ præ- 
fidentis Nos accendebat; Sed inprimis Sac. Reg. Majeſtatis 
JOANNIS CASIMIRI, Domini Noftri Clementiffimi fpatio vi- 
ginti Annorum pari famá & fortunà cum maximis Pradeceffori- 
bus fuis, ex unanimi confenfu, per libera ſuffragia Incolarum 
Regni & Magni Ducatus Lithuaniæ annexarumg; Provinciarum 
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egen haben die Srändeumd Senatoren des Reiches 
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o wol Geiſtliche als Weltliche / wie auch der Krohne und Groß⸗ 
Hertzogehumbs Littauen Landes Abgeſandte / auff derſelben all- 
gemeinen geelchs⸗Verſamlung und in eben ſelbigem offentlichem 


Oonſels Ihrer Königis Majeſt: und aller Senatoren, und 


Staͤnde deß Reichs und Groß⸗Hertzogthumbs Littauen / ſich 
gegenſt Ihre Königliche Majeſt: mit nachfolgender Schrifft 
hinwiederumb Re verſiret, welches Diploma Reverfale ſolches 
Lautes mg, GE ENEE E 
a Stände des Reiches und Senatoren fo wol Geiſtliche als 
* Weltliche / der Krohne und des Groß⸗Hertzogthumbs Littau⸗ 
en VBeampte und Landes⸗Abgeſandte beyderſeits Voͤlcker / die wir 
allßie auff dieſem Reichstage berfamlet ſeind / thuen kund und zuwiſ⸗ 
en; Daß auff Anmahnung der Exempel unſerer Vorfahren / welche 
nichts Herrlichers noch Billigers der Nach⸗Welt zum Gedaͤchtnuͤß 
zu derlaſſen gehalten haben; Als die Ehrerbietigkeit und Bedien⸗ 


tung Ihrer Koͤnige / welches Sie auch durch langwierige Zeit hero 


vollkommen bey behalten / und uns gleichſam wie den Außzug / aller 

hre und Ruhms nachgelaſſen haben / wir auch allen unſeren Fleiß 
dahin gewandt / daß wir auch die Zuneigung und Vertrauligbeit uns 
feres Reiches Königen bey behalten und vermehren moͤchten. Vnd 
Mifs vollſtaͤndig und bollkommen zu behalten / hat uns nicht alleine 
die loͤbliche nachfolge der Tugenden unſerer Vorfahren / nicht allein 
die gebührende Danck barkeit / und der unzehlichen Wolthaten pflicht⸗ 
ſchuldige Wieder Vergeltung gegenſt daß Koͤnigliche Regierende 


a gelloniſche Hauß / welches bey drey hundert Jahr mit er wuͤnſcheter 


lͤckſceligkelt der Regierung unſers Vaterlandes vorgeſtanden hat / 
be Elter Sondern es haben auch die beſonderbahren Schaͤ⸗ 
Gnade p iths Ihrer Koͤnigl: Majeſt: Joannis Caſimiri unſers 
Aſten Herrn welcher von 20 Jahren her / mit gleichem Ruhm 
ind Glück as deffen hoch ſtgemeldte Vorfahren durch einmütige de? 


willigung und frene Wahl der Einwohner des Königreichs und Groß⸗ 
Hertzogthumbs Attauen/ und zugehörigen Provincien den E 
l unier 


1 


y Var E RE P ^ T ET Mem BEE ? Es 


open ge publ. tenentis infignesas animi dotes „ &qué in admi 
rationem, ac venerationem. trahebant, . Qui in egregia facino- 
ra promptus, Solis ardorem & humidæ brumæ nives, pruinasq́; 
vigilias Caſtrorum, inſimul ſitim & famem, obvio cœlo conten. 
tus, ac Pepe pro cubili humi acquiefcens, infoinnes noctes a- 
gens, & quoties neceflitas yet occafió ferebat falutem pro peri- 
culis Subditorum objiciens, qui belli pacisd; artibus, & przci. 
pué clementia clarus ; legitimo Jure obtinuit ut nunquam ani- 
mum flexerimus etiam per fata mult? magis per confenfüm dis. 
ſociari cum Sacra Regia Majeftate , imó, optayerimus femper 
poſſe cum Republ, perennare. Quapropter divulgata notitia per 
Provincias ab Illuſtriſſimo Principe, Reverendiſſimo Domino, 
"Dn. Nicolao in Prazmow prazmovski, Archi- Epiſcopo Gnes. 
nenſi, primate Reen, de hocce triſti & inſperato orbandz Pa- 
triæ propofito, & abfceffu Sac. Reg. Majeftatis omnes adhibui- 
mis curas, retinendi Sacram Reg. Majsftatem in eo Regalis 
| Majeftatis Throno, cui & difpofitio ſupremi Numinis deftinavit, 
K unanimis confenfüs libera: gentis Palonz,.& Magni Ducatus 
Lichuaniæ, anne xarumq; Provinciarum. addixit Interpoſui- 
mus gravem Illußriffimi Senatus authoritatem, addidimus fup- 
plices preces Status equefttis uriusque: gentis, PRADA Ly to- 
pius Reipublicæ, juncta votaPrincipum Orbis Chriſtiani. Iuſu 
per oppoſuimus vetantes Le ges, vincula juramenti: verüm cüm 
Ht es omnia in cafum cefferint nec valuerint ſuperare i im. 


— 
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unſeres Reiches gefuͤhret / uns nicht allein in hoͤchſte Verwunderung / 
ſondern auch demütigſte Verehrung deffelbigen gezogen. Denn es up ^| 
derſelbige zu allen. Helden⸗Thaten der berelteſte geweſen s Er hat die | 
Hie der Sonnen / den Schnee und Regen des naſſen Winters / die | 
Nachtwachen wie auch Hunger und Durſt in den Feld⸗Legern / unter 
offenem ilie dor lieb genomen / auch offermahlen an ſtatt des Bet⸗ | 
tes auff der Exde gelegen / und die Nuͤchte ſonder Sch laff zugebracht? 
And ſo offt es die Noht und Gelegenheit erfordert / ſein Leben vor die 
Gcfahr der Vnterthanen in die Sehantze geſetzet / und inſonderheit in | 
allen Stuͤcken und Wiſſenſchafften des Krieges und Friedens / und 
inſonderheit in der Guͤtigkeit beruͤhmet geweſen / und dannenhero von | 
echtes wegen Ihm gebuͤhret / daß wir unſere Gemuͤther / niemahlen 
dahin ſolten gewendet haben / daß wir bon Ihrer König: Majer mes 
der durch den Tod viel weniger durch freye Bewilligung uns ſolten 
ſchelden laſſen / ſondern dagegen dielmehr gewuͤnſchet / daß er zulangen 
Zeiten noch bey der Regierung unferes Koͤnigrelches hätte berbleiben 
mögen. Weil aber von dem Durchleuchtigſten Fuͤrſten und Hoch⸗ 
wuͤrdigſten Herrn Herrn Nicolao in Prazmow Prazmowskl Ertz⸗ 
Biſchoff zu Gnieſen / und hoͤchſten Fuͤrſten des Neiches / don dleſem 
traurigen und unverhofften Vornehmen Ihrer Koͤniglt Majeft: bte 
ſes unſer Vaterland zuderlaffen und deffen Regierung abzutreten / 
durch alle Provincien kundtdahr worden / als haben wir allen muͤgli⸗ 
chen Fleiß und Sorge angewandt / Ihre Koͤnigl: Majſeſt: auff dem 
Koͤniglichen Thron / worzu ihn die Vorſehung des Hoͤchſten Gottes 
deſtiniret und die einmutige Bewilligung des freyen Wolckes der 
Krohne Pohlen und Großhertzogthumbs Lienen und aller be 
gen Provincien, peftátiget hatten / zu behalten. Wit ha ua hie zu 
gebrauchet die anſehnlichſte Auroricet des Durchleuchtigſten Senats, 
wir bab en hiebey gefůget die unterthaͤnigſte Bittungen / der gangen 


Altterſchafft beider Voͤicker / die demuͤttigſte und bittlichſte Anhaltun⸗ 
Indes gangen Reiches / zu welchen die bittliche Wünſchungen aller 
Fuͤrſten der gantzen Chriſtenheit dazu gekommen ſeind; Ja endlich has 
den wir auch die Verdtetungen der Geſetze / und den Band des Eides 
entgegen geſetzet. Aber nach dem e? das Vorgeſagete vergebens ges 


we en / 
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motam mentem Sac. Reg. Majeftatis, præponderante cur æter- 
nitatis & feſſæ valetudinis ratione: tandem adacti fumus cedere 
ponderi fatorum, nec ultra obniti aufi fuperfluo conatu inten- 
tioni Sac, Reg. Majeftatis, certä fpe freti, & experientiá per tan- 
tum tractum temperatiflimi Regiminis edocti, nihil impreſſius 
cordi Sacrz Reg. Majeftatis prater id quod pietatis fummum 
primum; munus eſt, Rempublicam ut Domum Avitam & pa- 
ternam diligere.. Non minus firmati Diplomate Sac. Reg. Ma- 
jeftatis, quo fe obſtringit, Coelo & Orbe terrarum tefte, nullo 
privato intereffe ductum , fed folo ipfo laffa valetudinis zterni- 
tatisá; reſpectu, puro & fincero animo, abdicare Regno. Et 
quoniam Sac. Reg. Majeftas reftituit Diploma, quod in pignus 
sonftantis Noſtræ & perpetuæ fidei deftinaveramus, aliud; ſpe- 
cialiter confe&um ſuperaddit, quo à Juramento ſubjectionis, 
obſequii, & omnibus Obligationibus dimittit, & liberos facit. 
Nos quoque viciſſim, ut æquitati conſentancum eft, hoc reci- 
proco Diplomate à Juramento tam per Plenipotentes fiiper Pa- 
&a conventa præſtito, quam per Sacram Regiam Majeſtatem 
antecedenter in Ecclefia Collegiata Varſavienſi, fubfequenter 
in Bafilica Cathedrali Cracovienfi, tempore felicis coronatio- 
nis fuz, perſonaliter eonfirmato reſolvimus, & illud totaliter ix 
omnibus punctis & articulis reſcindimus, falvis per omnia Iuri.. 
bus, & Privilegiis noftris id vel maximè præcavendo, ne actus 
modernus quidquam præjudicare valeat.liberz Electioni, Légi- 
bus & Libertatibus noftris, nec unquam inter exempla; & con- 
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weſen / und wir das unbawegliche Gemdbt Ihrer Majeſt · nicht Asch, 
winden koͤnnen / in dem die Sorgfalt der Ewigkeit und Warneh⸗ 

mung der abgematteten Geſundheit Ihrer Königk: Majeſt: alles Ga 
berwogen; Als ſeind wir endlich gezwungen worden der Goͤtelichen 
Vorſehung zu weichen auch dem Vornchmen Ihrer Koͤnigl: Majeſt: 
mi bergebener Mühe weiter nicht zuwiederſtreben / in gewiſſer Hoffe 
mung berkrauende / und durch Erfahrung der langwirigen Zeit aller» 
gemaͤſſeſten Regierung erlernet habende / daß J. K Majeſt: nichtes 
mehr in ſanem Hertzen eingedruͤcket hat als daſſelbe was das hoͤchſte 
d vornehmſte Ampt der Gottesfurcht iſt / nemblich das Königreich: 

As ein uhraltes und vaͤterliches Dauf zu lleben: Wie wir dann auch 
nicht weniger durch die Schrifft Ihrer K oͤnigl: Ot aj cfl: verſichert ſeind / 
Gem welcher er mit Bezeigung Jouficla und der Erden ſich verpflich⸗ 
et / daß er umb keines privat Intereſse willen dazu verleitet / ſondern 
loß und alle in /auff Anſehung feiner ſchwachen Geſundheit unb feli 
gen Cintgectt aus reinem und auffrichtigem Gcmüthe und Hertzen 
dem Koͤnigreich abdancke. And weil demnach Ihre K. Mais die of» 
fe ntliche und allgemeine Schrifftliche Verſicherung / welche wir Ihm 
um Unterpfande unferer beſtaͤndigen und immer wehrenden Trewe 
und Glaubens gegeben hatten / wieder gekehret / und noch darüber eine 
Andere, inſonderheit noch gemachte ſchrifftliche Verficherung auffge⸗ 
richtet / und darüber eingegeben / vermittelſt welchen er uns von dem 
de der Unterthaͤnigkeit / Gehorſams und allen Pflicht- Verdins 
dungen / Loh leſſet und frey ſpricht; Als thun wir auch binmisbers 
umd der Billigkeit gemeß durch gegenwaͤrtiges Diploma, von dem / 
o wol durch die Bevollmaͤchtigten uͤder die getroffene Vergleichung 
geſchehenem,/ als auch don Ihrer Koͤnigl: Majeſt; vorgängig in der 
ollegia] Kirchen zu Warſchau und nachfolgends in der Cathedr al 
decken zu Krakau zur Zelt feiner gläckjeeligen Kroͤhnung in Perſon 
geleiſteten Eyde frey ſprechen / und folchen Cyd gar und gantz in allen 
Funcden und Artichlen auffheben; Mit Vorbehalt dennoch / in al⸗ 
lem und jedem unſerer Rechten und Privilegien hiemit und Krafft dies 
fes beſonders Præcayirende / damit dieſer gegenwärtige Adtus im ac 
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| Kieridineseraflatlir „aut computetur. Quorum præmiſſorun 
perpetuum robur ſubſcriptione manuali firmamus Datum 
Varſaviæ Die. XVI. Menfis Septembris Anno DO MINA. 
M. DG EXVIIss. TM eee 
Nicolaus Prazmowski, Archi- Epiſcopus Gneſnenſis. An- 


dreas Trzebicki, Epifcopus Cracovienſis. Caſimirus Dux Czar- 


toryiski, Epifcopus Vladislavienfis, Stephanus Wierzbowski, 
Epiſopus Poſnanienſis. Joannes Gembicki , Epifcopus Plocen- 
fis. Thomas Eezynski, Epifcopus-Luceorienfis. Stanislaus- 
Sarnowski, EpifcCopusPramislenfis. | Andreas Ol(zowski, Epis 
fcopus Culmenſis, & Pomeſaniæ, Pro- Cancellarius Re gni. 
Thomas Vieyski, Epifcopus Kyovienſis. Alexander Lubo- 
mirski, Palatinus Cracovienſis. Andreas Grudzinski, Palatinus. 
Poſnanienſis. Georgius Hlebowicz; Palatinus Vilnenfts. ^ Jo» 
annes Taro, Pall Sand. Michael Conſtantiaus Pac, Cafteifs. 
Vilaenfis; ſup. M. Duc; Lit. Exerc; Dux. Nicolaus Stephanus: 
Pac, Palatinus Trocenfis. Andreas Potocki, Pal, Kyovienſis. 
Chriſtophorus Zegocki, Palatinus Jumiwladislaviens. Stanislaus: 
Jablonowski, Palat, Ruft, Alexander Stanislaus Befzecki, Palat. 
Pdeliæt ^ Vladislaus Rey, Palat; Lublinenſis. Joannes Gninski, 
Pal. Culmenſis. Ignatius Bakovski, Palatinus Pomeramæ. Sta- 
nislaus Skarfzewski, Caftell. Woynicenſis. Stanislaus Vincens 
cius Orda, Caſtell. Duc. Samogitiæ. Joannes Francifcus Lubo- 
wicki; Caſtell. Nolhiniæ. Felix Sigiſmundus Paris; Caſtell. Lub>- 
tin. Cap. Czern. Joannes Korfak , Cait, Bofoc. Albertus Mo- 
kronowski, Caſtellan. Ravenfis- Damianus à Kretkow Kret- 
kowski ; Caftell. Culmenſis. Nicolaus dé Glogowiec. Glo- 
.gowski, Caftell’Radömenfis, Joannes Sobieski, fupremus Re- 
shi Marfchalcus, Exercituum Dux. Chriſtophorus Pac, ſupre- 
mus Magni Duc. Lit. Cancellarius. Michael Caſimirus Dux 


Radzivi^, Procancell. M. D. Lit. Joannes Andreas Morfztin, 


ſupremus Regni Thefaurarius. Hieronymus Kryfpin, füpre- 
sus M. P. Lit Theſaurarius. Joannes Clemens i oes ‚Mar- 
/ ie l Maas teea i 24, e i Zeckt VK . M 0 — j chalcus 
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ciren moͤgt / noch jemaßlen unter die C reap und Sewoßnßetten gr 
zogen oder gerechnet werden möge. In deſſen vorhergehendem ab 

m immer wehrenden Krafft thun wir ſolches mit unſer eigenhaͤndl y 
gehen Uinterſchrifft befräffeigen. Seſchehen zu Warſchau den 16; 

Tat Tag Septembris. Im Jahr des Herrn 1668. 

Nicolaus Prazmowſkt Ertz⸗Biſchoff ju Gnieſen / andreas Trze⸗ 5 
Mute om zu Krakau / Cafimirus € jattorytft Hergog / Bifchoff 
zuLeglaw. Steph. Wierzbowski / Biſchoff zu Poſen / Joannes Gembl⸗ 

/ Biſchoff zu Plotzcko / Thomaz Lezynskt Biſchoff zu Luteorlent; 
Stanislaus Sarnowski Biſchoff zu Przemiſl / Andreas Olßowskl / 

hoff zu Cuim und Pomefanien der Krone unter⸗Canzler / Tho. 
mas Ujeyski / Biſchoff zu Kijow / Alexander Lubomirski / Krak au⸗ 

WF Wopwod / Andreas Grudzinski / Poſniſcher Woywod / Geer. 
Sus Hübowiez / Wilniſcher Woywod / loannes Tarlo Sandomiri⸗ 
ſcher Woywod / Michael Couſtantinus Pac, Wllniſcher Caſtellan 
und des Groß⸗Hertzogthumbs Littawen Ober⸗Feldherr / Nicolaus 

tephanus Pac, Trocenfiſcher Woywod / Andreas Potocki Kijowi⸗ 
ſcher Woywod / Chiriſtophorus gegodzki / Juniwladiſlawiſcher Woy⸗ 
wod / Stanislaus Jablonowskt Reuſiſcher Woywod / Alexander Sta- 
nislaus Belzecki / Podoliſcher Woywod / Uladislaus Rey Eublints 

cer Woywod / Johannes Gninsk i Culmiſcher Woywod / Ignatius 
Vakowsbi Pom̃merelliſcher Woywod / Stanislaus Skarßewski / 
oyntcenſiſcher Caſtellan / Stanislaus Vincentius Orda / Gamay 
tiſcher Caſtellan / Ioannes Francifcus Lubowickt / Wolhiniſcher Car 
elan / Felix Sigiſmundus Paris Lubtiniſcher Caſtellan / und Czern. 
aupeman. Ioannes Korſak / Polotziſcher Caſtellan / Albertus Moe 
kronowsel Rawiſcher Caſtellan. Damianus von Kretkow Kretkowskt 
Culmiſcher Caſtellan. Nicolaus den Gtogowiee Stogowski / Nas 
domiſcher Caſtellan. loannes Sobjeski Ober⸗Kron⸗Marſchalck 
und Feldherr. Chriftophorüs Pac Grof⸗Cantzler im Groß Hertzog⸗ 
thumb Littauen, Fuͤrſt Michael Caſimirus Radziwil / tenter⸗Cantz⸗ 
ler des Or oß⸗Hertzogthumbs Littauen. Ioannes Andreas Morſtyn / 


Ober⸗Kron⸗Schatzmeiſter. Hieronymus Kryſpin / Ober⸗Schatz⸗ 
mifit des Sroß⸗Hertzogehumbs Littauen. loannes Clemens Braz 
C ij | nickt / 
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ſchalcus Curig Regni. Stephanus 4 Sarnow Sarnowski, Sacea- 
merarius Gener, Palat, Lancicienſis Marfchalcus Equeftris Ordi- 
nis. Venceslaus Lefzczynski , Inciſor Regni. [oannes Ze- 
lecki, Venator Regni. . Stanislaus 4 Krzycko- Krzycki, Succ, 
merarius Generalis Palatinatus Caliſſienſis. Adamus Czarn- 
kowski, Capitaneus Ofiecenfis. Albertus de Mielzyno Miel- 
zynski, Nuntii- Terreftres Palatinatus Pofnanienfis. Joannes 
Wielopolski, Dapifer Regni Generalis Cracovienſis, Bo chnen- 
fis Neoforenfis Capitaneus., Joannes Carolus Dux Czarto- 
ryiski, Succamerarius Generalis Cracovienfis, Krzemenecenſis 
` Capitaneus., -Stanislaus Lubomirski, Capitaneus Scepuſienſis. 
Martianus de Zelanka Zelenski; Burgrabius Cracovienfis. | Vla- 
dislaus Morfztyn, Nuntii Terreſtres Palat. Cracovienſis. Sa- 
uel de Brzezie Ruſocki, Nuntius Terreſtis Ducatus Zatorien- 
ſis. Nicolaus Rofachacki, Notarius & Nuntius Terreftris Palat 
Vilnenſis. Alexander Hilarius Pofubinski, Notarius Campe- 
ftris Generalis M. D. Lit. Bobrufienfis , Zahalcenfis, Ziterenfis 
Capitaneus, Colonellus S, R. Mtis. Nuntius Terreftris Diftrictüs 
Oſmianenſis. NicalausPr2ezd2iecki, Vexillifer & Nuntius Terr, 
Diſtrict. Oſmian. Alexander Moziewicz; Notarius Caſtrenſis & 
Nuntius Terreſtris. Joannes Kuncz; Vexillifer & Nuntius Lidzcen. 
fise -Theophilus Dunin Raiecki, Marfchaleus Lidzien. Nuntius 
Terreſtris Diftri&üs Wilkomirienſis. Cafimirus Gorski, Mar- 
ſchalcus, Joannes Oginski; Succamerarius Diftrictüs. Bracla- 
vienſis & Nunti Terreſtres. Joannes Opalinski, Pincerna Re- 
gni. Carolus Tarta, Capitaneus Ztezycenfis. Martinus â 
Debica Debicki Vexillifer, Stanislaus Zaremba, Judex Terre- 
ftris Palatinatus Sandomirienſis, Hieronymus Michael A Ko- 
morniki Komornicki, Nicolaus in Pckos?ow , Nuntii Terreſtres 
Palatinatus Sandomirienſis. Nicolaus Smogulecki, Capitaneus 
Lipinenſis, Colonellus S. R. Majeſtatis. Stanislaus Tuczynski, 


*" Dapifer $ 


nickt der Krohn Hoff⸗Marſchalck. Stephanus bon Sarnow Sar / 
Doft / General tande Cammerherr der Laneiciſchen Woywod⸗ | 
ſchafft / der KronNitterfinapft Warſchalk. Venceslaus Lehezynskt / | 
des Reichs Credentzer. Ioannes Zelecki / Krohn⸗Jaͤgermelſter. Sta- 
nislaus von Krzycko Krzyckt / General Land Kammerherr der Calis 
ſichen Woywodſchafft. Adamus Czarnkowski⸗ Os iekiſcher Haupt⸗ | | 
man, Albertus pon Mielzyno Mielzynski / der Poſniſchen Woy⸗ | 
wodſchafft Landes⸗Abgeſandte. Toannes QBtclopolé£t Truckſes des | 
Reichs General im Krakow ichen / wie auch Bochnenſiſcher und Neo⸗ | 
forenſiſcher Hauptmann. Ioannes Carolus Ezartorpisft Hertzog 
General Land: Cammerherr im Krakawiſchen / wie auch Krzemene⸗ 
cenſiſcher Hauptman. Stanislaus Lubomirskt / Stepuſtenfiſcher 
Hauptman. Martianus bongeſakagielens ki Crak auiſcher Burggraff. 
Uladislaus Morſztyn / der Crak awiſchen Woywodſchafft Landes Ab⸗ 
geſandte. Samucl don Brzezte Ruſockt des Zatortenſiſchen Hertzog⸗ 
thumbs Landes⸗Abgeſanter. Nicolaus Roſachackt / der Wilniſchen 
Woywodſchafft Notarius und Landes⸗Abgeſandter Alexander Hie 
tarius PolubinsPi/ General Feld⸗Notarius des Groß⸗Hertz ogthums 
Littawen / Bobruſiniſcher / Zahalziniſcher und Ziterenſiſcher Haupte 
man / Ihrer Koͤntgl: Majeſt: Oberſter und des Oſmtanenſiſchen 
Diftricts Landes⸗Abgeſandter. Nicolaus Przezdzieckt / Fenrich und 
des Oſmianenſiſchen Diſtricts Landes⸗Abgeſandter. Alexander Mo⸗ 
Ae wicz Feld⸗Notarius und Landes ⸗Abgeſandter. Ioannes Kurcz / 
Sähnrich unb Lidzeenſiſcher⸗Abgeſandter. Theophilus Dunin Ras 
jecki / Lidztenſiſcher Marſchalck / und des Wuülkomirtenſiſchen Diſtricts 
Landes, Ab geſandter. Cafimirus Gorski / Marſchalck / loannes Oo 
ginski / des Braclawienſiſchen Diftri&ts Land⸗Cammerherr und Lans 
: „ grandee. Ioannes Opalinski / Krohne Mundſchenck. Care- 
* | arlo Seenfpienfifcher Hauptman. Martinus bon Debica De: 
wu Slonrich, Stanislaogaremba / Land Mich ter der Sandomirifchen 
Nie odit Hieropymus Michael bon fomorntfi Komornickt / 
erg ae Wen der Sandomirifchen Woywodſchafft Lans 
anf  Zireolans €moguled'i/ Lipinenſiſcher Hauptman/ 
3. K. M. Oberſter / Stanislaus Tacjyns ki / Juniwladislawiſcher 
Truck ſes 


iDapifer junivladislavienſis, Venceslaus de Otok Taleski, Ve- 
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fires Palatinatus Syradienſis. Chry ſoſtomus Oizycki , Judex 
Terreftris Vielunenfis , Martinus Siemianowski , Capitaneus 
Szczercovienfis, Nuntii Teerreftres Terrz Wielunenſis. Joan- 


nes Albrachtus inSczawin Sczawinski , Lancicienf. Gambinenſ. 


* 


Stanislaus in Byki Bykowski, Przedecenfis, Klodavienſis, Capita- 


nei, Ludovicus de Ghrzeftow Wierzbawski, Palatinides Breken- 


fig; Cujavienfis, Nuntii Terreftres Palatinatus Lancicienſis. An- 
tonius Conſtantinus Mleczko, Judex Terreſtris, Andreas Giel- 


gud;Süb-Dapiter, Nuntii Terreſtres Ducatus Samogitiz. Ro. 


gatianus iu Buzenin Pſtrokonski, Succamerarius Generalis Pa- 


latmatus Breftenfis, Cujavienfis, Cancellariæ majoris Regni Re- 


gens Nuntius Terreſtris. Joannes Trzebuchowski, Nuntius 


Tunivladislavienfis. ` Al. Krofnowski , Vexillifer Varfavienfis, 
Nuntius Terreſtris Palatinatus Ruffiz Terrz Leopolienſis. Ge- 
orgius Vandalinus Mnifzek, de magna Koneyce Capitaneus, 
Matthias Stanislaus de Unihow Uftrzycki, Judex Terreſtris Sa. 


nocenfis, & Nuntii ejusdem Terræ Palatinatus Ruſſiæ. Chrifto. 


y 


phoxys de Potok Potecki, Pocillator M. D. Litk. Chelm. Capi- 
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| Truckſes Veneeslaus don Otock gales ki Pancicifcher Zähnrich/Pe- | 
trus in Zychlin Zychlinski Johannes Gorzen Cafimirus von Ze 


Mo $ebinffo der Calliſiſchen Wopwodſchafft Landes⸗Abgeſandte. 
Martian us Ogin von 8 o zie lſt / Credentzer des Groß ⸗Hettzogthums 


Altauen. Joannes Cer Feld⸗Notarius der Trocenſiſchen Woh ⸗ 
wodſchafft vandes Abgeſandte. Albertus Cilechavowieck / Feld Quar⸗ 


tiermeiſter des Groß⸗Hertzogthums Littauen Orſanenſiſcher Haupt⸗ 
man Andreas Kotowicz / Notarius des Groß⸗Hertzogthumbs Lite 
tauen des Srodniſchen Biſtricts Landes⸗Abgeſandter. 1o annes Kier⸗ 
dey / Srodniſcher Faͤharich / Philtphowienſiücher und Prewalſcenſi⸗ 
ſcher Hauptman. Joannes Sziebßta Unter⸗Richter / Kownanſiſche 
Landes⸗Abgeſandte. Andreas bon Kozieiſk / Puzyna Land⸗Caͤmme⸗ 
rer und des Upitenfifchen Diſtricts Landes Abgeſandter. Caſimirus 
apolffi/ Generel Land⸗Kammerherr der Syradlenſiſchen Woy⸗ 
wodſchafft. Nicolaus Mictelffi Colenſiſcher Hauptman. Alexander | 
Oomolinifi/ Franciíeus von Stemteniee Siemtens bi / der Syradien · 
ſiſchen Woywodſchafft Laudes⸗Abgeſandte. Chryſoſtomus Syjycki 
telunenſiſcher Land⸗Richter / Martinus Siemianowſfi / Sczerk obi⸗ 
enſiſcher Hauptman / der Vilunenſiſchen Landſchafft Landes ⸗Abge⸗ 
andte. Joannes Albertus in Sczawin Sczawinſk / Lantzitztſcher und 
& ambinenſiſcher / Stanislaus in Bypi Byk owskt/Przedecenſiſcher uñ 
lodawienſiſcher Hauptleute / Ludovicus bon Chrzaſtow Wierzbo⸗ 
ws PI Palatinides zu Brzeſez in Cujaw der Lanciciſchen Woypwod⸗ 
Haft Landes⸗Abgeſandte Antoninus Conftantinus Mlecko Landa 
Nechter Andreas Gukgud Vnter⸗ Truck ſes des Hertzogthumbs Sa⸗ 


Gibten Landes⸗Abgeſandte. Rogatianus in Buſenin Pftrok onſkt/ 


des SCH Land Gare der Breſti chen Cujawiſchen Woßwodſchaft⸗ 
Tre US Ober⸗Cangeley Regent Landes⸗Abgeſandter. Joannes 
os Roma: Juntwladistawifcher Abgeſandter. Al. Krof- 
Band U Warſchauifcher Jaͤhnrich / Reuſiſchen Woywodſchafft im 
M eau emberg Abgeſandter Georgius Vandalinus Mnißek zu 
f agna fona Hauptman Mathias Stanislaus von Unihoff tis 
| pi. Sano cenſiſcher Land⸗ Richter und deffelbigen Landes der Reu⸗ 
ſchen Wopwodſchaft * Chriſtophorus —— 


ZE 


taneus, Joannes Carolus Romanowski, Vexillifer & Nuntii Ter- 
ræ Chelmenfis Palatinatus Ruſſiæ. Nicolaus de Granow Szeni- 
awski, Vexillifer Generalis Regni Radomſcenſ. &c. Capitaneus. 
Stephanus in Chocimierz Ztoczowski, Vexillifer Halicenſis. 
Albertus Golynski, Pincerna Czernichovienfis, Paulus in Czart- 
kow Potocki, Palatinid. Bracf. Nuntii Terreftres Terra Halici- 
enſ. Palatinatus Ruffiz, Georgius Wielohorski, Succamerarius 
Wlodimirienſ Rothmagifter S. R. M. Stephanus Zaborowski, 
Capitaneus Wiodymirienf Samuel Izaykowski, Judex Terre- 
(tris Luceorienfis , Petrus Andreas Kofakowski Pincerna , Ste- 
phanus de Iwanice Iwanicki, Nuntii Terreftres Palatinatus V ofy- 
nix. Joannes Antonius Myslifzewskt , Vexillifer Czerniecho- 
vienfis , Nuntius Terreftris Palatinatus Podolix. Joannes: 
Antonius Chrapowicki , Succamerarius Smolenfcenfis; Capitane- 
us Pilutenf.. Valerianus Zaleski, Capitaneus Drohobufenf. 
"Nuntii Terreftres Palatinatus Smolenfcenfis.  Chriftophorus à 
Drohojow Drohojovski , Da ifer & Nuntius Terreftris Palati- 
natus Lublinenfis. Petrus udomina Dufiatcki, Capitaneus 
Starodubovenſis, Cafimirus Minthoutius Czys, Nuntii Terreſtres 
Diſt rictus Starodubon. Conftantinus Pac, Vexillifer M. D. Lit. 
Eech Niemirowicz Sczyt  Vice-Palatinus, Nuntii Terre- 

res Palatinatus plocenſis. Felicianus Potocki, Sub -Dapifer 
Regni, Jofephus Branicki, Vefpafianus Sieniecki de Boncza , Sa- 
oct de Tuezapy Lafcz ; Nuntii Terreſtres Palatinatus Befzen- 
fis, Joannes Kierfnowski ; Iudex Terr: Ioannes de Charleno. 
Charlinski, Venator & Vice:Palatinus Nóvogroden, Nuntii Ter- 
reftr, Palatinatus ejusdem, > AlexauderPofubinski , Sub- Iudex 
Terreſtris Smolenſcenſ. Nuntius Terreſtris Diſtrictus Stonimen. 
Hyacinthus Oginski , Marſchalcus Wötkovifcen: "Theophilus O- 
lendski , Nuntii Terreftres ejusdem Diftti&tus Wofkovifc. Ni- 
colaus de Niedzborz Narzymski, Vexillifer , Paulus à Szydlow 


nannte i Szydłowski 
ive 1500199985 e At. 
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ckt / des Sroß⸗Hertzogthumbs Littauen Mundſchen ck Chelmtſcher 

Hauptman / Joannes Carolus Romanon ft / Jaͤhnrich und des Thel ` 
miſchen Landes Reuſiſcher Wopwodſchafft Abgeſandte. Nicolaus don 
Cranom Stentawokt General Krohn Faͤhnrich zu Radom ctc 
Hauptman. Stephanus in Chocimterz Ztoczowski Haliziſcher Faͤhn⸗ 
rich. Albertus Golinski Czarnichodienſiſcher Mundſchenck. Paulus 
in Czartkow Potockt / Braclawienſiſcher Palatinides des Halitzi⸗ 
ſchen Landes in der Renſiſchen Woywodſchafft Ab geſandte. Georgi- 
us Wielohorskt / Wlodimtrienſiſcher Land⸗TCammerherr J. K. M. 
Ritt meiſter. Stephanus Zaborowekt Wlodimirienſiſcher Haupt- 
man. Samuel JIzuykowski / Luceorienſiſcher Landt⸗Richter. Petrus 
Andreas Koſakowski Mundſchenck. Stephanus pen Iwantce Iwa⸗ 
nickt der Wolymſchen Woywodſchafft Landes ⸗Abgeſandte. Joannes 
Antonius Mysußewski / Tzerniechodienſiſcher Faͤhnrich der Podoli⸗ 
ſchen Woywodſchafft Landes ⸗Abgeſandter. Joans Antonius Ehra 
powizki Zmolenziſcher Land⸗Cammerherr ufi Pilvitenſiſcher Haupt⸗ 
Man, Valerianus Zaleskt Drohobuhenſiſcher Hauptman / der Zmo⸗ 
lenziſchen Woywodſchafft Landes⸗Abgeſandte. Chry(tophorus von 
Drohojow Drohojowski / der Lublintſchen Woywodſchafft Truck⸗ 
fes und Landes Abgeſandter. Petrus Rudomina Dustatcki / Staro⸗ 
dubowenſiſcher Hauptman, Caſimirus Minthoucius Tzys des tas 
rodubowenſiſchen Diſtricts Landes⸗Abgeſandte. Conftantinus Pac, 
Faͤhnrich deß SroßeHertzogthumds Littauen juſtinianus Niemiro⸗ 
wiez Sczyt Vice: Woywode der Polotziſchen Woywodſchafft Lan⸗ 

bis Adgeſandte.Felician us Potocki Crohne Unter⸗Truckſes. Tole- 
È us Branick!/ Vefpafianus Sienleckt bon Boncza / Samuel don 
e "cda pp Lafcz ber Belſenſiſchen Woywodſchafft Landes⸗Abgeſand⸗ 

> e . €s Kierſnowski Land⸗Richter. Ioannes don Charleno Chars 

fel au wogropenfircher Fägermeifter und Vnter⸗Woywode der⸗ 
S 10 ee Pwodfchafft Landes⸗Abgeſandte. Alexander Pohubinskt 
e. dE Lande Richter des Slonimenſiſchen Diſtricts Landes⸗ 
e Te, Hyacintus Oginsfi Wolkowicenſiſcher Marſchalck / 
^ cophilus Olendzkt / deſſelbigen Wolkobicenſiſchen Diltricts Lanz 
es Abgeſandter. Nicolaus de 29 Narzymskl Jaͤhnrich. Se 
ES | 1 | Y us 


SzydfowskiPincerna, Paulus in Moftow Moftowski, Notarius 
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TerreftrisPfocenfis, & Nuntii Terreftres Palatinatus ejusdem. 
Andreas. Chrapowicki, Dapifer Orſanenſ. Mun, Terreſtris Pal. 
Vitebſ. Samuel Kmicic, Vexillifer, Hieronymus Komar, Judex 


"Terr. Orſanenſis, & Nuntii Terreſtres Diſtrictùs Orſanenſ. Mar- 


tinus ab Obory Oborsky ;. Capitaneus Liven, Samuel à Rudno: 


: Rudzinski, Vexillifer Czernenſ. Nuntii Terreſtres Terra. Czern. 
Pal. Maſoviæ. Chriſtophorus Pyfanka, Vice-Cap. & Nuntius: 


Terræ Viſnenſ Samuel Ceorgius Prazmowski, Vexillifer Cu- 
rix Regni, Wyſzogroden. Krzepicen. Varcen. &c. Capit. Nun- 
tius Terreſtris Terræ Wiſzogroden. Francifcus. Weſſel, Capit: 
Macovienf. Nuntius Terre: Zakrocim.  Scanislaus.Sarbiewski,, 


Gladifer Ciechan. Joannes de Labifzyn.Kuklinski, Sub-Dapifet- 


Mielnicenſ. Nuntii Terrz Ziechan.. Albertus Prazmowski, Ca- 
pitaneus & Nuntius Terræ Lomzen. Albertus Weffel, Capit. 
Nicolaus Cafimirus Podoski, Vexillifer Rofan. Joannes à Gozd- 


‚ziec2 Ciecifzewski; Süccamer. & Nuntius Terræ Liven: Valen- 


tinus Godlewski, Sub- Judex: & Nuntius. Terrz Nuren. Samuel 


` Krafnodebski, Nuntius Terrz Drohicen; Palat, Podlachiæ. Ca- 
fimirus Ciecifzewski, Capit. & Nuntius Terreftris Terræ Mielnic;. 


Alexander Zaluski Succam, & Nuntius Terreſtris Palat. Raven. 


Euſtachius Tyſzkiewicz, Nuntius Terreſtr. Palat. Breſten. Lith.. 


Joannes Carolus de Dolsk Dolski, Märfchal. Pink, Caſimirus 
Puchalski, Not. Decret. Curiæ M. D. L. Nuntii Terreſtres Diſtr. 


| Pinſc. Chriſtophorus de Korytnica: Korycki, Succam. Culm: 


— Lazinski, Vexill;. Joannes: Trebnic, Vice-Pal.Culment, 


Vladislaus: 
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Jus bon Szydlow Szyd kows ki / Mundſchenck. Paulus in Dos 
ſtow Moſtowek i / Plocenſiſcher Land «Notarius und derſelben Woy⸗ 
mwohjchafit Landes Ab ge andte. Andreas Chrapowicki Orf anenſi⸗ 
ſcher Truck fes der Vite ſenſiſchen Woypwodſchafft Landes⸗Abge⸗ 

ſondter. Samuel Kinteie⸗ Faͤhnrich Hieronimus Komar Orſanenſi⸗ 

ſcher Zon. ut ter und des Orſanenſiſchen Diſtricts Landes⸗Abge⸗ 
font, Martinus yon Obory OborsPir Liwenſiſcher Hauptman. Sa- 
muel bon Rudno Ru bí vili Faͤhnrich ber Czernenſiſchen Landſchafft 
in der Maſur iſchen Woywodſchafft Landes Abgeſandte. Chrifto- 
phorus ꝙpiſanka / Unter Hauptman und der Vißenſiſchen Lands 
aft Abgeſandter. Samuel Georgius Dragon (fi der Cron Dote 
Jaͤhnrich / Wißogrodenſiſcher, Krzep teenſiſcher / Varcenſiſcher «te, E 
Hauptman der Wißogrodenſiſchen Landſchafft Landes Abgefand⸗ 

| ker. Francifcus Weſſel Mak ovienſiſcher Hauptman der Jak roct⸗ 

| menſiſchen Landſchafft⸗Abgefandter. Stanislaus Sarbiewfft Ciecha⸗ 

| nenſiſcher Schwerdt⸗Fuͤdrer. Joannes don Labıfyn Kuß inski / Miel 

nicenſiſcher Vnter⸗Truck ſes der Tiechanenfiſchen Londſchafſt Apges 
andke. Albertus Prazmowski Lomzenſiſcher Hauptman / und Lans 

des Ibgeſondter. Albertus Weſſel, Roſaniſcher Hauptman. Nico! aus 
Caſimirus Podoski / Roſaniſcher Bähnrich- Joannes von Giofeficg 
Ciccißewsbt der Llvenſiſchen Landſchafft Land Kammer⸗Herr und 


Abgeſandter. Valentinus Godlewskl/ der Nurenſiſchen Landſchafft 
Land Richter und Abgeſandter. Samuel Kraſnodebskt / der Drohi⸗ 
cenſiſchen Landſchafft in der Podlachiſchen Woywodſchafft Abge⸗ 
andter. Caſimirus Cliecißewski der Mielnicenſiſchen Landſchaffe 
Haupeman und Landes Abgejandter. Alexander Zaluski / der Ra- 
denſiſchen Woywodſchafft Land⸗Cammer⸗Herr und Abgeſandter. 
Euſtachius Tyhkiewiez der Breſtenſiſchen Woywodſchafft in EE 
kauen Landes Abgeſandter. Joannes Carolus bon Delft Dolski / E 
| Pincenſiſcher Marſchalck. Caſimirus Puchalski des Großhertzog⸗ 4 
j thumbs Littauen Hof Decret- Schreiber des Kertz Di- 
| ſtricts Lands ⸗Abgeſandte. Chriftophorus bon Korytnica Koryckt / 
| Culmiſcher Lands Cammer⸗ Herr. Andreas Bar ff / Faͤhnrich. Jo- 
| ^ annes Trebnie / Culmiſcher e ee Vladislaus Eos / Plog 
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Vladislaus Los, Dàpifer Plocen. Alexander de Baiarze Bajetski, 
Andreas Konarski, Palatinides Marizburgenf, Nuntii Terreftres 
Palatinat. Culmenſ. ` Francifcus Bielinski , Gladifer Regni, Ad: 
miniftrator Oeconomiæ Marixb. Capit. Miavenſ. Martinus Bo- 
rowski, Vice-Pr&f. Stabuli Regni, Graud, Rogozin, Capit. Jaco- 
bus Szwaradzki, Judex Terreſtris Michalow. Vice-Pal. Mariæ- 
burgenſ. Caſimirus Zawadzki; Nuntii Terreftres Palat. Mariæ- 
burg. Stephanus Conftantinus Piafeczynski , Sub-Dapifer Bra. 
clav.Olnicenf, Capitan. Thomas de Ratofzyn Ratoski , Nuntii 
Terreſtres Palatin. Braclavienſ. Vladislaus Dönhoff, Succam: 
Pomeran, Capit. Kofcieunenf Georgius Konopacki, Capit.Wie- 
licenſ. Francifcus Caſimirus Wysſocki, Pincerna Szochacovi- 
enſ. Joannes Stanislaus Szymanowski, Thefaurar. Terræ Szo- 
chacov. Jacobus Przewoski; Scanislans Caſimirus Niewielcinski, | 
-Erüncifeus Lewalt Powalski, Camerarius granitialis podoliæ, 
Nuntii Terreſtres Palatin. Pomeran. Martinus Cafimirus Wofed- 
‘Kiewicz, Bur gr. & vice-Capit. Minſcen. Theodorus Lukomski, 
Sec, S. R. M. Nuntii Terreſtres Palat. Minſcen. Caſimirus Caro- 


u 


i 
3 
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us in Chalecó Chalecki » Capitan. &Advocatus.Mozerenf, Jo- 

ennes Jelinski, Notar. Terreſtris, Nunt, Diftri&. Mozyren. Cy- 

-nrianus Paulus Brzoſtowski, Referend. & Notar. M. D. Lit. Hie- 

ronymus Vladislaus Softan, Succamerartus Starodub. Nuntii Ter- l 
-Fete Diſtrictus Rzeezycen. Andreas Tyzenhaus, Venator Ma- | 
"gni Ducatus Lithitini, Samuel Weslawski, S. K. Majeftatis Cu- | 
' bicul. & Secret. Nuntii Terreftr. Terrarum Livoniæ. Joannes 1 
piaſeczynski, Novogrod. Capit. Georgius Godlewski, Nuntii 
: Texreſtaes palar Bzerniechs. Martinus Lochman, S. R. M,. Secr. 
Conſul Cracovienſ Joannes Romanowicz, S. R. M. Secr, Con- 
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cenſiſcher Truckſes. Alexander bon Bajate Baherſti. Andreas Rë 

narskt / Marienburgifcher Palatinides, der Culmiſchen Woywod⸗ 
ſchafft Landes / Ad geſandte. Franeiſcus Bielluſti Krohn- Schwert⸗ 
Führer der Marienb ur giſchen Oecenomiz Verwalter und Mlawen⸗ 
ſiſcher Hauptman. Martinus Boroſti / Vnter⸗Cron⸗Stalſmeiſter / 
Grudentiſcher und Rogoclulſcher Hauptman. Jacobus Szwaradski 


, Wütihaletricnfi e re Land e Rihter und Marienburg. Vnter⸗Woy⸗ 


wod. Caſimirus Zawadzki der Marienburgiſchen Woywodſchafft 
Landes⸗Abgeſandte. Stephanus Conftantinus Piaſctzynſti / Vnter⸗ 
Truckſes Braclabienſischer und Ointtenſiſcher Hauptman Tho. 
das bon Ratoßyn Ratoſkt ber Braclabiſchen Woywodſckafft Landes⸗ 
Abgeſandte. Vladislaus Soͤnhoff Pomerelliſcher Land⸗Cammer Herr 
und zum Berend Hauptmann. Georgius Konopackt / Wielicenſi⸗ 
feher Hauptman, Francilcus Caſimirus Wyßockt / Szochacovienſi⸗ 
ſcher Mundſchenck. Joannes Stanislaus Szymanowski der Sochaco⸗ 
wienſiſchen Landſchafft Schatz meiſter. Jacobus Przewoſki. Stanislaus 
Caſimirus Nicwießänſti. Franciſcus Pemalt Powalski / Podoliſcher 
Land⸗Cammer Herr der Grentzen / der Pomerelliſchen Woywod⸗ 
gafft Landes ⸗Abgeſandte. Martinus Caſimirus Woledklewicz Min⸗ 
enfifcher Burggraf und Unter⸗Hauptman. Theodorus Lułom⸗ 
Di Ihrer Koͤnigl: Majeſt: Secretarius der Minſeenſiſchen Woywod⸗ 
haft Landes⸗Abgeſandte. CaGmirus Carolus in Chalecz Chaleckt / 
Mozerenſiſcher Hauptman und Vogt. Joannes Jelinffi / Notarius 
des Mozyraniſchen Diftricts Pandes⸗Abgeſandte. Cyprianus Paulus 
Brzoſtowſki⸗ Referendarius und Notarius des Groß⸗Hertzogthums 
iltauen / Hieronymus Vladislaus Soſtan / Starodubinenſiſcher 
Land⸗Cammer Herr des Rzeczycenſiſchen Diſtricts Landes⸗Abge⸗ 
Aude Andreas S pyenbauf des Grof ⸗Hertzogthumbs Littauen 
1 germeiſter. Samuel estan fy Ihrer König: Majeſt: Sammer — — 
HTF und Secretarius der Liefflaͤndiſchen Land ſchafften Landes o Abe- 
geſandte. Joannes Piaſeczynſti / Novogrodiſcher Hauptman / Geor- 
e Gobletft der Bzermechowienſiſchen Woywodſchafft Landes⸗ 
bgeſandte. Martinus Lochman / Ihrer Koͤnigl: Majeſt: Secretarius. 
tak obiſcher Burgermeiſter. Joannes Romanowicz / Ihrer Sec? 
Majeſt. 


1 


Me ord UTR. 


ful Cracov. Albertus Sufkowski, S. R. M. Secr.Syndicus, Nuntii 
Metropolitanæ Civit. Cracovienſ Joannes Ohurczewicz, Conf. 
Viln. Simon Kurovicz, Secr. S. R. M. Notarius Civit, Vilnenf. 
Joannes Sebaftianowicz, Nuntii Civitatis Vilnenſ. Benedictus 
, Adamus Tomicki, J. U. & Med. Doct. Conful, Thomas Chrza- 
fÍzczewicz, P hilofophix Doctor, Syndicus & Secr. Civit, Nuntii 
Leopolienſ. | Jacobus dng Scabinus Civit, S. R. M. Decii 
iidem Nuntius. | Ké | 
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Stephanus de Sarnoma a WEE 
Palatinatus Lencicienſis Marſehalcus, Des 
auer M, P * 

| Chry foftomus Olfzowski, Canonic, 

Var ſav. S. R. M. Secretarius, 


Di iplomatibus his in 7 Confeffü Sacræ Regiæ Ma- 
jeſtatis cunctorumq́; Senatorum & Ordinum Regni Poloniæ 
& Magni Ducatus Lithuaniæ lectis, Sacra Regia Majeſtas ſu- 
3 per Throno Regio affidens Orationem Abdicatoriam orfa; & 
P ficuthoc argumenti nunquam in Orbe Polono auditi, & (ic pleni 
" tnoéróris fuit; prz dolore & lacrymis animum paternum haud 
E fatis explicare valens brevius dixit; & Orationem aliam pro 
E. Abdicatione Mente divina & Affectu paterno conceptam in æ- 
| ternam memoriam Pietatis, Clæmentiæ & Amoris fui erga DE- 
LE. UM & Subditos fuos confcriptam Illuftriffimo ac Reverendifü- 
. mo inChrifto Patri Dno Andreæ Oltzowski, Epifcopo Culmenſi 
|!  &Pomefanix Vice-Cancellario Regni in toto Conſeſſu Illuſtris- 
|' . fimorum Dominorum Senatorum & Ordinum Regni ac Magni 


Ducatus 
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gd: 

Majeſt: Secretarius Crakoviſcher Burgermeiſter. Albertus Sub 

Pompki Ihrer Sónigl: Majeſtat Secretarius Syndieus der Haupt⸗ 

Stadt Crakaw Abgeſandte.] oannes Ohurczewicz Willniſcher Bürs 

germeiſter / Simon Kurowicz / Ihrer Koͤnigl: Maßſeſt: Secretarius. 

der Stadt Wilde Notarius, Joannes Sebaſtianowicz der Stadt 

Wilde Abgeſandte. Benedictus Adamus Tomicki Beyder Rechten 

und der Medicin Doctor Burgermetſter. Thomas Chraßczewicz / 

| der! hilo (ophiz Doctor C tabt/Syndicus und Secretarius, Sember⸗ 

4 fche Abgefandte, Jacobus Perfyng derer Kónigk Majeſtaͤt Stadt 

i Lemberg Schöppens Herr gleichfals Abgeſandter. SE 

| Stephanus. z Sarnowa Sarnowsky, der 

Landetelſchen Woywodſchafft Land⸗Cam⸗ 

| | mer: Herr. der Crone »Nitterfihaffe Mars ^ 

ſchalck. Mit eigner Hand unterfchrieden. ` 0-7 
Chryfoftomus Olßotwsbi / Warſabtſcher 
Thum⸗Herr / Ihrer Koͤnigl: Majeſtz 

| Secretarius, 

Nach Verleſung derſelben Diplomaten in offent lichem Contes 
! Ihrer Koͤnigl: Majeſt: und aller Senatoren und Stände des 
$ onigreichs Dopln und Groß Jergootbumba Littauen / hat 
Ihre König: Majeſt: auff dem Koͤnigl: Thron ſitzende / ſeine Ab⸗ 

anckungs⸗Rede angefangen; aber wie dieſelbe von einer ſolchen 

wichtigen Sache / als die in der Krohn Pohlen niemahlen gehoͤret / 

und voller Traurigbelt gewiſen iſt / hat Er auch bor Betruͤbniß und 

Thraͤnen fein W aͤterliches Hertz nicht genugſam außzudrucken ver⸗ 

mo gende ſolche feine Rede abgekͤͤrtzet / und darauff eine andere Ab⸗ 

danckungs⸗Rede / welche Er mit faſt Soͤttlichem Verſtande und 

recht Vaͤterlichem Hertzen berfaſſet / zum ewigen Gedaͤchtnuͤß fene — 
| Gottesfurche / Güͤtigkeit und Liebe gegen G Ott und feine Unterthas — 
nen beſchrieben dem Durchleuchtigſten und Hochwuͤrdigſten Vater in 

CHrtſto / Herrn An dreas Olßowsky / Biſchoffen zu Cuim unb Po⸗ 

meſan ien / des Reichs unter z angler in dem gangin Conſels der 

Durchleuchtigſten Herren wee und Staͤnde des — — 

FEN. | roß⸗ 
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Ducatus Lithuaniæ legendam tradidit, qui eandem mixtis fin- 
gultibus & fletibus tandem quoque legit. Sermo autem proprio: 
| Sereniſſimæ Regiz Majeftatis ore dictus horum verborum fuit: 
T La horæ jam elabentis urget momentum ut Paterni a- 
E moris debitum poft ducentos octuaginta annos pro pupilla 
| Domo mea tandem Reipublicz huic exſolvam, coronam; quá. 
nihil in humanis habetur pretiofius, xtate jam prove&tä gravior, 
Comitiis. & expeditionibus attritus, adverfisás fortunæ calamita- 
tibus per viginti annos fractus Rex & Pater veſter, veſtras in ma- 
nus deponam.Superftes igitur funeris Kegiz Majelt, Meæ, mor- | 
tuus autem Seculo huic pro pulchro hoc folio Sepulchrum , &. | 
pro Re gali Globo, Glebam terre eligo, came in dulcifim& ma- | 
tris ac communis Patriz noftrz finu, intra Cincres Anteceſſo- | 
rum meorum, mihi refervo; ut quemadmodum me primum in. | 
. caftris & præliis, ac ultimum ex clade & in fuga pro defenfione: | 
veftrum vidiſtis; ita primum me, ob amorem & incolumitatem. ) 
veftram humana omnia poftponentem M ajeſtatemq́; Regiam ar- 
bitrio veftro reddentem in annalibus veftris numeretis. Amor | 
veſter & libera. eligentium Vota. ad hunc: Majeftatis Thronum | 
me evexerunt: Amor viciſſim meus erga. Vos ultimum me utr1-- | 
usque. Proſapiæ hæredem ex eo liberè dimittit.. Monarchæ, 
Anteceſſores Regno fe. abdicaturi Diadema Regium filiis vel. 
| Fratribus vel Conſangvineis cedere ſoliti: Ego verò dilectiffi- 
me Matri & Reipublica, cujus Pater & Filius ſum, illud reddo.. 
| Amore Patriæ ex Duce gregarius, exImperantePärens,exRe- ` 
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| Sroß⸗Hertzogthumbs Littauen zu leſen üͤberreichet / weleher dieſelbe 


auch mit Weinen und Klagen endlich geleſen hat. Die Rede aber / 


welche Ihre Köntgliche Majeſtaͤt mit eigenem Munde geſprochen / iſt 


mie dieſen Worten geweſen: | : THER 
S noͤhtiget mich nunmchro die letzte Minut dieſer außlauffen⸗ 
N Zeit und Stund / daß ich dieſem Koͤnig reich die Schuld der 
durch zweyhundert und achtzig Jahr meinem Vaterloſen Hau⸗ 
ſe erwieſenen Vaͤterlichen Liebe / bezahle / und die Krohne / auſſer wel⸗ 
cher nichtes in dieſer Welt höher geſchaͤtzet wird / in meinem ho⸗ 
hen Alter / und durch die vielfaͤltige Reichs⸗ Taͤge und Feldzuͤge 
abgemattet / wie auch ganger zwantzig Jahr uͤber / durch viele Bez 
chwerligkeiten faſt derzehret / Ich als Euer König und Vater in 
~ure eigene Haͤnde übergebe. In dem Ich alſo noch im Leben bin / 
und ben meinem Koͤniglichen T hrone antetzo abſterben wil / fo thue 
Ich mir / wann Ich dermaleins auch dieſer Welt abſterben werde / 
vor dieſen herrlichen Thron den Sarck / und an ſtatt des Koͤniglichen 
pffels eine Hand voll Erde erwehlen / und wil dieſelbe in dem Schoß 
unferer ſuͤſſeſten Mutter und allgemeinen Vaterlandes unter den 
Begraͤbnuͤſſen meiner Vorfahren Mir vorbehalten; Auff daß gleich 
wie Ihr Mich den Erſten in den Feldlaͤgern und Treffen / und den 
Letzten in den Niederlagen und Flucht zu Eurer Beſchirmung geſehen 
habet; Alfo ihr auch Weich umb Eurer Liebe und Wolfahrt willen 
alles Weltliche verntcheende/ auch die Koͤntgl. Majeſt. zu eur er freyen 
Kuͤhr überantwortenden in euren Sedenck⸗Buͤchern den erſten zeß⸗ 
len moͤget. Aus Liebe gegen Mich und durch freye Wahl habt Ihr 
Mich auff dieſen Königlichen Thron erhoben: Auf Liebe gegen 


Euch und auß freyem Willen thue Ich als der letzte Erbe zweyer Lil 


nien benfclben abtreten. Meine Vorfahren / die Koͤnige / wann Sie 
ger Krohne abdancken wollen / haben Ste dieſelbe Ihren Söhnen oder 
rudern oder Blut Verwandten abgetreten; Ich aber thue ſie mei⸗ 


ner liebſten Mutter der Republique, derſelben Vater und Sohn 


Ich bin / uͤberantworten. Auß Liebe gegen das Vaterland werde 
Ich auß einem Heer⸗Fuͤhrer ein gemeiner Soldat / auß einem gebie⸗ 
kenden Herrn ein Bedienter / - einem Könige cin Mit» Bürger’ 

e d E damit 
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ge Concivis ko; ut xtate Waldes & Republic: magis proficuo 
locum cedam; quò eligendo ut DEUS OptimusMaximus Vo- 


RR 
H 
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bis benedicere velit. in ſolitudine mea femper Majeftatem ejus 


ſanctiſſimam implorabo. Gratias igitur Vobis jamjam pro 
omni amore, Officio, pietate, conſiliis, tutela, & reditibus ago. 
di verò ex rationibus Status & Fatorum placere cuipiam non li- 


cuit, condonet qux fo, & Ego omnibus omnia. reciprocé condo- 


no. Sic tandem ultimum Vale omnibus dico, atque pectori 


meo, Vos imprimo, quo dulciſſima Veſtrum memoria quo ad vi- 
 xero manebit. Benedictionem infuper paternam omnibus & 


fingulis impertior ; & fi locorum diftantia corpus à communi: 
Matre divulferit, animum certé hunquam ab eadem divellet, in 
cujus, finum: corpus hoc in cineres olim refolutum deponi defi- 
dero. Et cum labilis memoria ac luctus in lacrumas effufus. 


plura. cfari non. finat, uberiora amoris; & candoris. mei. argue 


menta. ex charta. præſenti, quam ad legendum trado, ër SÉ 


| getis, 


(OQ igitur in Scriptis à Sac. Reg. Majeſtate pro Abdicatio- 


ne füá ſupra memorato Uluftriffimo & Reverendiffimo in. 
Chrifto Patri Domino Andrex Olfzowski, Epifcopo Culmenfi & 
Pomeſaniæ Regnig; Poloniæ Vice- Cancellario: publicè coram. 
Illuſtriſſimis Senatoribus & Ordinibus Regni Poloniæ & Magni: 
D. Lith. legenda tradita. fequenti. Verborum ferie. fuit ;. ! 


I Ampridem hoc meum , ob bonum publicum: valetudinis; ac: 


conſcientiæ meæ rationes; conftans propofitum. eſt, coronam. 
hanc Capiti meo impofitam;&: àtot ſeculis per Antecefloresimeos, 
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damit dy die Stelle einem juͤngern und der Republique nuͤtzlichern 

Perſohn uͤberlaſſen moͤge; Zu deſſen Wahl / daß der Allerhoͤchſte 
G Ott Euch ſeinen Segen verleihen wolle / wil Ich in meiner Eine 
ſamkeit allezeit feine allerheiligſte Majeſtaͤt anrufen. Ich bedancke 


mich demnach gegen Euch anigo dor alle Liebe / Dienſt / Verehrung / 


Rathſchlaͤge / Vertheidigung und Verpflegung. So aber auß 

Stats /Urſachen oder Soͤttlicher Verhaͤngniß / Ich jemand nicht ein 
Onuͤgen thun koͤnnen / wolle er es verzelgen / dagegenſt ich jederman 
hinwlederumb alles verzeihe. Lind alſo nehme Ich hiemit von Euch 
allen meinen letzten Ad ſcheid / und drucke Euch feft in mein Hertz / auß 
welchem Ewer Holdſeeligſte Gedaͤchtnuͤß / ſo lange ich leben werde / 
niemahlen entfallen fol- Ich ſchuͤtte hierneben über Euch alle und 
einen jeglichen inſonderheit meinen Vaͤterlichen Seegen auß; Und 
da ſchon mein Leib durch Abgelegenheit der Oerter / von Unſer ge⸗ 
meinen Mutter ſolte entfernet werden / ſo wird doch warlich ſolche 
niemahlen das Gemuͤth von derfelben entfernen / in derer Schoß daß 
mein der mahleins in Aſche berkehrter Leib möge eingeſ encket werden / 


Ich ſehnlichen verlange. Und weil mein entfallendes Gedaͤchtnuͤß / 


und bi in die Thraͤnen fich ergieſſende Traurigkeit / ein mehrers zu 
reden nicht zulaͤſſet / ſo werdet Ihr die uͤbrigen Bezeigungen meiner 
Liebe und Trewe gegenft Euch auß gegenwaͤrtiger Schrifft / die ich. 
zu leſen uͤbergebe / zu bernehmen haben. | e 


Ca» Rede demnach / welehe don Ihr. Koͤn. Majeſt. zu feiner Abs 
danckung geſchrieben / dem eorgemdbten Durchleuchtigſten und 


Hochwuͤrdigſten Vater in C Hriſto / Herrn Andres Olßowſki / Hätz 
ſck offen zu Culm und Pomeſanien / wie auch des Koͤnigretchs Polen 
Eenter⸗Cantzler / offentlich vor den Ourchleuchtigſten Senatoren und 


Ständen der Crone Polen und des Groß Hertzogthumbs Litauen ` 

zu leſen uͤb ergeben worden / ift folgender Worte geweſen: 
Si iſt mein ſchon laͤngſt beſtaͤndigen Vorſatz / fo wol umb des 
gemeinen Nutzes / als meiner Geſundheit und Sewiſſens Urſa⸗ 


chen halber dieſe Cron / welche mir auff mein Haupt geſetzet / und bor 


wiel hundert Jahren: don meinen Vorfahren beſeſſen worden / durch 
| B Feysrliche: 
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poſſeſſam, folenni Abdicatione häc, in manus & liberam dispofi- 
tionem Veſtram reftituere. A primá declaratione mei, quam 


Anno 1661. in iphis Comitiis Regni Generalibus amor dictave- 


rat, femper penes me ftetit fententia, mei effe muneris Reipu- 


blicæ vel invitè conſulere, ut infortunia, quibus inopinatum In- 


terregnum ex ipfis fundamentis eam movere & conturbare 
poffet, me ſuperſtite averterentur. Simile ergo tempus, quale 
præſens eft; exſpectavi, quando Respublica. à confœderatione 
militari, motu inteftino, & bello Mofcovitico quieta reddita, 
commod ac citra omnem diftra&ionem fibi conſulere liberz á; 
Ele&ioni vacare poffet. Ducit me verd ad hanc Abdicationem 
primd cura Salutis æternæ, quam ficuti quilibet contemptu ter- 
renorum fibi in thefaurum quzrere tenetur , ita difficilius Mihi 
ſuper throno confiftenti parare licitum niſi depoſitione Regimi. 
nis me fübmittens & ſublimis fortunæ strepitu fubducens reli- 
quum vitæ mez mihi & anim mex impendam. At non minus 
ad hoc etiam me impellit amor verfus Patriam & Vosmet ipfos; 
quem tam gravi & in conſueto modo conteftari aveo, quo fim- 
mos amores omnes excedat. - Sentio & me xtate & valetudine 
declivi, laboribusá; caftrenfibus & confültationibus frequentis. 
ſimis fractum effc ; quod vires meæ, curis regnandi haud ſuffi- 
eiant, eousque ut & bonum publicum inde non parum detrimenti 
capere poffet, - Malo itaque memetipfum exinanire, ut ad pu. 
blica commoda Veſtra annis & viribus validiori aditum fucce- 
dendi præbeam, dum mihi coadjutorem eligere & adoptare no- 
luiſtis. Video adhæc quod felicitas & intentio mea ſiniſtris in- 
terpretationibus ſuſpicionibusq́; coactæ cujusdam Electionis o- 
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wieder zu überantworten. Von der Zeit meiner erſten Erklarung / 
welche Jch auß Liebe im Jahr Chrifi 1661. auff dem allgemeinen 


Reichs⸗Tage gethan / bin Ich allzeit bey der Meinung verblieben / 


daß es mir oblige auch ungern der Republig; Beſtes zu rathen / auff 
daß ſelbige alles Ungluͤck / damit einiges undirhofftes Interregnum 
dieſelbe auß ihrem Grunde und Sitz außheben oder turbiren koͤnte / 
bey meinem Leben ablehnen möchte, Ich habt demnach eine gleiehe 

eit / wie die gegenwaͤrtige iſt / abgewartet / in dem die Republiq; von 
der Krieges Confederation, inwendiger Unruhe / und Moſkowiti⸗ 
ſehem Kriege zur Ruhe kommende / mit Bequemigkeit und fonder als 
ler Diftraction fich am beſten helffen und der freyen Wahl obliegen 
koͤnte. Es noͤtiget mich aber zu dieſer Abdanckung erſtlich die Sorge 
falt der ewigen Seeligkeit / Ke wie eln jedweder mit Verachtung 
alles Zeitlichen / De zu einem Schatz ſuchen fol / alfo habe ich auff 


dem Koͤnigl. Thron verbletbende / dieſelbige ſo viel ſchweret mir gue 


wege bringen moͤgen / wo Ich nicht mit Ablegung der Regierung 
mich erniedrigende / und von der Unruhe der hohen Ehre mich en⸗ 
tziehende / das übrige meines Lebens mir und meiner Seele zum beſten 


anwenden thaͤte. Aber nicht weniger / ſo hat mich hierzu auch ange⸗ 


trieben die Liebe gegen das Vaterland und Euch ſelber / welche Ich 


mit einer ſo ſchweren und ungewoͤhnlichen Weiſe zu bezeigen / Ver⸗ 


langen trage / damit diefelbe auch die allergröffefte Liebe übertreffen 


moͤchte. Ich empfinde bey mir / daß meine Jahre und Leibes⸗Se⸗ 


ſundheit abnehmen / auch durch ſtaͤtige Feld Züge und NRathſchlaͤge 
Ich abgemattet fen / und meine Kraͤffte zu den Regierungs⸗Sorgen 
gar undermoͤgend ſeind / auch fo gar daß das gemeine Beſte dadurch 

nicht wenig Schaden leiden koͤntr. Ich wil demnach lieber mich fer 
ber erniedrigen / damit ich zu Emren Gemeinen Frommen einem ane 
dern / der an Jahren und Kraͤfften ſtaͤrcker iſt / den Zutrit an meine 
Stelle za ſuecediren überloffen moͤge / weil Ihr Mir keinen Mitt 
Helffer nicht erwaͤhlen noch annehmen wollen. Ich ſehe hierneben 


daß meine Gluͤckſeeligkeit und gut Meinung uͤbel außgedeutet und 


in Argwohn gezogen wird / als wann Ich eine gezwungene Wahl 
einführen: 


—— 


„ 


— 


neratæ, T alio modo juftificari point; nec Respublica opi- 
nione hac turbata aliter tranquilla fieri prater documentum 
^hoc amorismei; dum quivis confpicit liberam Reipublicæ ma- 
nere Electionem, fruftrag; hactenus timentes quafi coronam ca- 
piti peregrino imponere yellem, metu me folvere, eamá; ipfam 
jamjam deponere. Plus igitur apud me in hoc operatur ratio 
public quietis & amoris erga Vos, quam otii € commodi mei, 
qux quàm moderatè fero abundanter Actus hodiernus docet, 
quo omne quod mortalibus charisfimum præ amore Reipubblicæ 
pofthabeo. Proteftor coram D E O quod per hanc Abdicatio- 
nem nullum præjudicium libertatibus veſtris nec facio nec in- 
tendo, quinimo per ſuaſum mihi omnino habeo , quod per pa- 
tens hoc Interregnum viam augendarum earundem fim paratu- 
rus. Quod ergò felix fauftumg; fit Reipublicæ, mihiq; coram 
DEO meritorium & apud omnes populos glorioſum, jam jam 
matura præmiſsa deliberatione ; fanus mente & corpore liberé 
nec coa&us Coronam & Sceptrum ; Dominationem , Kegimen 
ac Regnum, ita prout mihi: in Electione delatum & in coronatio- 
ne confirmatum eſt, cum omnibus & ſingulis Regalibus atque 
ſuribus, Regibus, Potonii & Magni Ducatüs Lith. ab antiquo 
competentibus, nihil mihi, nec cuipiam alii, ex his refervans, 
in manus Senatüs, Ordinis Equeſtris, cunctorumq; Statuum utri- 
usque Gentis abdico, reddo, reſtituo, omniá; meliori modo & 
forma refigno, omnesg; Ordines & quemvis in fpecie juramento 
fidelitatis, vel quovis alio mihi præſtito folvo, & ab omni füb; je- 
Dore Obligatione , Subditomagio, Vafillagio emitto & abfol- 

‘Similiter & SereniffimÓs Principes Brandeburgenfem ac 
gounge ab Homagio & reliquis Obligationibus pro meo 
intereffe cz m, libezos pronuntio. Ethxc non folum vivä hac 
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einführen wolte / durch weiche falſche gefa ſſete Meinung die k epubliqy 


dergeſtalt ecrunrubtget iſt / daß De auch nicht anders deruhiget werd 


den kan / als durch dieſe Bezeigung meiner Liebe / in dem jederman 
ſiehet / daß der Republiq; die freye Wahl berbleibet / und Ich dieſel⸗ 
ben / welche fich hißhero vergeblich beſorget / als daß Ich die Crone cto 


nem frembden Haupte auffſetzen wolte / furchtloß mache / und dieſel⸗ 
gc Crone gegenwärtig felbeft ablege. Es wircket demnach mehr 
in dieſem bey Mir die Sorgfaͤltigk eit der allgemeinen Ruhe und Liebe 
gegenſt Euch / als meiner eigenen Ruhe und Nutzens / welche wie 


mäffiglich Ich ertrage / bezeiget der heutige Actus überfläffig/ in 
dem ich daſſeibe / was die Menſchen vor das Alterlichfte halten / Ich 


auß Liebe gegenſt das Reich hindan ſetzt. Ich bezeuge es mit G Ott / 
daß Ich durch dieſe Abdanckung Ewren Freyheiten kein Prejudicium 


mache / noch zu machen eta Abſehen habe / ſondern vielmehr der gaͤntzli⸗ 


chen Meinung bin / daß dieſelbige durch gegenwaͤrttges Interregnum 
zu dermehren den Weg bereiten werde. Welches nun dem Reiche wol 


und gluͤckſeeug ſeyn und gedeyen / und Mir bey G Ott zum Verdienſt 
undbey allen Voͤlckern zur Ehre gere ichen moͤge / fo thue Ich gegen⸗ 


waͤrtig mit vorgehaltener reiffen Erwegung / geſunden Verſtandes 
und Leibes / freywillig und ungezwungen die Crone und Scepter / die 


Herrſchafft / Regierung und Reich / fo wie Mir dieſelbe in der Wahl 
gegeben / und in der Croͤnung bekraͤfftiget ſeind / mit allen und jeden 
Regalien und Rechten den Koͤnigen zu Pohlen und Groß⸗Hertzog⸗ 
Oum; Vittauen von Uhralters Zugehoͤrenden / nichtes Mir noch jes 
mand anders hievon vorbehaltende / in die Hände des Senats, der Rit⸗ 
kerſchafft und aller Stände beyderſeits Voͤlcker abdancken / üb erge⸗ 


ben, zuſtellen / und auff btc beſte Weiſe und Form abtreten / und alle 


taͤnde und einen jedweden inſonderheit von dem Eyde der Tre⸗ 


we / oder welcherley bon ihm Mir gelt iſtet iſt / entbinden / und bon Als 
ler Unterthaͤnigkeit / Verbindung / kinterſaſſen ⸗ und Lehen Pflicht 
frey ſprechen und abfolviren, Deßgleichen die Aller durchleuchtigſte 


Fuͤrſten zu Brandenburg und Curland thue Ich auch eon der Hul⸗ 
digung und andern Verpflichtungen / ſo weit dieſelbe Mich betreffen / 
frey ſprechen. Und dieſes thue d; nicht allein mit meiner lebendigen 
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inci voce, (ed Diplomate folenni in manus k eipublicx] dato, 
confirmo & ratifico; ec non Diploma Electionis mez de Anno 
Milleſimo, Sexcenteſimo, quadrageſimo Octavo authenticum & 
Originale reddo, reſtituo, caffo & annihilo. IIluſtriſſimo & Re- 
verendiffimo in Chrifto Patri & Domino Archi- Epifcopo Adu 
hoc meo reltituo liberrimam facultatem declarandi Interre- 
gnum, totiá; Reipubl.ad liberrimam novi Regis Electionem pro- 
cedendi, eundem; eligendi & coronandi, Et inſimul declaro 
me etiam & promitto, quod non folüm Ele&tionem novi Princi- 
pis nullo modo impediturus , verum & ad confutationem EU" 
rum, qui quafi cum quopiam de Regno transe giſſem, fparfe- 
runt, nullum Candidatum Vobis propoſiturus, vel commenda- 
turus ſim, imò & in propria med perfond ab Actibus Convocati- 
onis & Electionis receſſurus. Ex conſcientia præterea teneor 
præcavere & obteſtari, ne quenquam invidia hujus confilii one- 
retis. Omnes Principes Exteri me rogarunt & ad hoc usque 
momentum inſtantiſſimè rogant, ut confilium hoc mutem: Givi- 
bus verò hoc cum grata recordatione amoris eorum erga me te- 
ftimonium dare teneor, quod ex lis nullus repertus, qui Abdica- 
tionem hanc laudare multò minus conſulere voluerit; Unde eam 
diving Providentiæ Opus. & mex vocationis. neceffitatem effe. 
colligo, dum mihi eam ex animo nec totius mundi improbatio 
evellere potuerit. Et quemadmodum in toto hoc Actu nullus. 
de amore moo erga Rempublicam dubius eſſe poteſt, ita recipro- 
cè᷑ amori veftro €onfido , quod pro füftentatione Statui meo & 
"honori Reipublicaæ condigna à me;reli&tos & à fup ra memorata. 
 Abdicatione.ejusderná; ublicatione exceptos reditus , hoc eſt, 
dotam Qeconomiam Mariæburgenſem, Centum Millia proven- 
„ ers e een up ne a AM j)) 534919 3E; tuum,, 
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Stimme fondern auch mit dleſer feyerlichen Schrifft / welche Ich 


in die Hände der Republiq; uͤberreiche / bePräfftigen und beſtaͤtigen; 
Wee ich dann auch das Diploma Meiner Wahl von Anno fes» 


zehn hundert acht und viertzig / wie es an fich ſelber und in feinem 
Original iſt / wieder übergebe / üͤberantworte / casfire und aufffcbe. 


Dem Durchleuchtigſten und Hochwuͤrdigſten Vater in CHriſto 
und Herrn Ertz⸗Biſchoffe uͤbergebe Ich mit gegenwaͤrtigem Actu die 


feep: Macht das Interregnum anzufündigen/ und der gangen Re- 


publig; zu der freyen Wahl eines newen Koͤniges zu ſchreiten / (bn 


zu erwaͤhlen / und zu kroͤnen Hierneben erk laͤre Ich mich auch und 
belobe / daß Jeh nicht allein die Wahl des newen Koͤniges auff bels 


nerley Weiſe verhindern / ſondern auch zur Überwetfung derſeldi / 
gen / welche da außgeſprenget / als wann ich mit jemand des Reiches 


wegen mich ſolte verglichen haben / Ich keinen Candidatum Euch 
orſchlagen oder commendiren, ſondern auch in meiner eigenen Per⸗ 
on Mich fo wol bon der Convocation als Election abfondern wil. 


Uber das bin ich aber in meinem Sewiſſen auch berbunden zu verhu⸗ 


ken und zu bitten / daß Ihr doch auff niemand einen Haß werffen 
wollet / als der Mir dieſen Rath folte gegeben haben. Alle Außlaͤndi⸗ 


ſche Fuͤrſten haben Mich gebeten / und bitten Mich noch biß auff die⸗ 


fes Augenblick inſtaͤndiglich / daß ich meinen Rath ändern möge: 
Meinen Bürgern aber muß ich dleſes Gezeugniß mit angenehmer 


Eingedenckung Ihrer Liebe gegenſt Mich geben / daß unter ionen nie⸗ 


mand gefunden / welcher diefe Abdanckung haͤtte loben / vielweniger 
rathen wollen; Wannenhero Ich ſchlieſſe / daß es ein Werd der Soͤtt⸗ 
lichen Vorſehung / und die Nothwendigkeit Meines Beruffes ſen / 


in dem Mir dieſelbe der gangen Welt Tadcelung auß meinem Genie 


the nicht bringen koͤnnen. Und gleich wie in dieſem gantzen Actu 
nlemand an meiner Liebe gegenſt das Reich eintzgen Z weiffel tragen 


kan / alſo vertraue Ich auch hinwteder Eimer Llebe / daß ihr zum Auf⸗ 


fenthalt meinem Stande und der Republiq; Ehten gemeß die don 
ut verlaſſene / und bon der obgemeldten Abdanckung und derſelben 
e erlautbahrung außgenommene Einkuͤnffte / das iſt / die gantze Ma⸗ 
rlenburgiſche eee Floren von den Einkuͤnff⸗ 
| ij | ten / 


e 


nibus & E CN prævenire, limites tueri, ac internam. 
pacem & unionem introducere valeatis. < = | 


Dos ab Illuftriffimo & R everendiffimo Drznomindto] Do- 
= "mino Vice-Cancellario Regni Sac. Reg. Majeſtatis Oratione 
| hac in Scriptis porrecta, Iiluftriffimus & Reverendiffimus Domt- | 
D nus Nicolaus Prazmowski, Dei & Apoſtolicæ Sedis gratia Archi- | 
B Epifcopus Gnefnenfis, Legatus natus Regni Poloniæ, Primas 
ud Primusg; Princeps nomine univerſi Senatus præ dolore & luctu 
b Sedes fuas deferentis & toto tempore habit Orationis ftantis, | 
 fequentia pro gratiarum actione dixit, di&tisás cum univerfo Se- | 
| natu ad pedes Sac. Reg. Majeltatis cum fletibus. & 12 ſe | 
: poe Verba autem hujus tenoris fuerunt: | 1 | 


TV. Wo 


Zt T quando per omnia retro Secula. tam. admiratione dignum 
„& trifte Orbi terrarum divina Omnipotentia prodigium ex· 
u hibuit quale. hodiernum, ad quod refpicientem quemvis obſtu- 
ii eſcere oportet, dum Sac. Reg. Majeftatemillud quod excellen- 
P tiſimum & maximum femper ambitio humana æſtima vit; hodiè 
| liberé deponentem video, hoc eft; Kegnum & Dominationem? 
* Portentum hoc, ut ita dicam, notabile in homine vitam adhuc 
- agente, quis fine admiratione intueri poteft, dum Aureum hoc | 
| pomum, quod à principio Mundi ambitio humana! in terris inſe- | 
“N ckata, cura & labore acquiſitum è manibus tuis Rex Sereniſſime | 
. dimittis, utalii Te aſpiciente illud infequantur, Deſeris pro- 

E ` ptiam Patriam, quæ ſicut aliquando Sac, Reg. Majeſtatem Tuam | 
SC Infantulam ex x Cunis fublevavit, i ita ad altum fovit, & Virum ſu⸗ | 
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lichen Factionen und liſtigen Anſchlaͤgen borkommen / die Grene 


gen beſchtemen (| und den inwendigen Friden und Einigkeit einfuͤh⸗ 
ren koͤnnet. Pe | o deat gd 


N Ach dem bon dem borgemeldten e urchleuchtigſten und Hochwuͤr⸗ 
digſten der Crone Herrn Unter⸗Cantzler / Ihrer Koͤnigl. Majeſt. 


fn Schrifften übergebene Oration berleſen geweſen / hat der Turche 


keucht igſte und Hochwuͤrdigſte Herr Nicolaus Prazmonſti eon ot 


— — 
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tes und des Apoſtollſchen Stuls Gnaden Ertz⸗Biſchoff zu Gnteſen / 


gebohrner Legatus Primas und hoͤchſter Fuͤrſt des Königreichs Poh⸗ 


len / im Namen des gantzen Senats, welcher auß Betruͤbniß und We 
mut Ihre Sitze verlaſſen / und die gange waͤhrende Zeit der gehaltes 
nen Rede ſtehend verblieben / dieſe nachfolgende Rede zur Danckſa⸗ 
gung gehalten / und nach vollendeter Rede neben dem gangen Senat, 


zu den Zäiten Ihrer Koͤnigl. Majeſt mit Weinen und Seufftzen fich 


niedergeleget; Die orte ſelbiger Rede ſind folgendes Lautes ge⸗ 


Nd wann hat G Ott der Allmaͤchtige bon Anfang der Welt 
| her / ſolch ein gar wurderſahmes und trauriges Wunderwerck 
den Menſchen vorgeſtellet / wie das Heutige iſt / welches ein jedweder 


anſehauende / darüber erſtarren muß / in dem Ich Ihre Koͤnigl. 
Maßeſt. daſſelbe / welehes der Menſchliche Ehr geitz dor das Vortreff⸗ 
lichfte und Groͤſſeſte ſehaͤtzet / freywilllig heute niederlegen (cbe / Ich fae 


ge / das Königreich und die Herrſchafft ? Dieſes Wunderzeichen / daß 


Ich fo reden mag / welches an einem Menſchen / der noch im Leben / 


wol zu mercken iſt / wer kan es ſonder Verwunderung anſchauen / 
in dem Ihr Allerdurchleuehtigſter König den guͤldenenApffel / welehem 
von Anfang der Welt der Menfchliche Ehr⸗Geitz allhie auff Erden 


nach getraehtet hat / und Ihr durch Mühe und Arbeit über kommen bar 


bet / auß Ewren Händen fahren laſſet / und zufchawet / wie andere nach 


demſelb en in Ewer Segen wart fireben? Ihr berlaſſet Ewer eigenes 


Vaterland / welches / wie es Ewer Koͤnigl. Majeſt. in der zarten 


Kindheit auß der Wiegen auffgehaben / alſo auch biß zu den erwachſe⸗ 
nen Jahren erhalten / und in dem Maͤnnlichen Alter auff rer 
8 Hron: 
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apert Paterno D Fraterno Throno liberis Votis. ultr pofuit. Va- 
dedicis Senatui ifti, quem dextera Tua plantavit, namnullum hic 


locum video, in quo Sereniffime Rex Creaturas T uas non con- 
ſtitueris; Neminem reperio quem Gratia Tua non ornaveris. 


Valedicis tandem inclyto huic Ordini Equeſtri maximo & for- 
| tiffinio Regni í hujus,Pr opu gnaculo tot immottalis famæ pet ma- 
nus fuas obtenta trophoca numeranti, quot vi&orias ab hoftibus 


Tuis & Patriz Tux reportaſti. Et effet hic campus recenfendi 


‚incomparabiles & innumerabiles defatigationes & labores, 
quos pro patria hac per viginti. annos regiminis tui Rex Serc. 
niſſime promptè ſubliſti, & numerandi exempla benigniſſimæ 


& verè Paternæ Dominationis Sac. Reg. Majeſtatis Tuæ, niſi ani- 


mi dolor loqui impediret: Sed Gratiæ hæ æternæ reminiſcentiæ 
erunt, & debita gratitudo easdem compenfabit, ubi celebrandi 


eis emortua lingua non ſuffecerit. Nihil praterea ſupereſt quam 


Sacram Reg. Majeftatem Tuam fup WS precibus exorare , ut 


de fectus hos noftros innata gratia Tua operire, erratag; noftra, 


.qua inconfiderate à Nobis commiſſa funt, ac f piſſimè Gratiam 


‚hancSac,Reg. Majeftatis Tuæ offenderunt, ex incomparabili Gle- 
meng Tua condonare digneris. ` Et quamvis fpont? Dominum 


Te fübditis Tuis renuncias; hoc Te Nobis Patrem, & Nos ad fi- 


nem tup vitæ Filios Sac. Reg. Majeſtatis * ſpondes. DIXI. 


Em ſicuti Vinci arctiſimè conſtrictum tandemq́; 

diſſolutum plicaturas & veftigia ligamenti ab utraque retiner 
parte; Ita Vinculum Amoris , quo animi & pectora Sac. Reg. 
e Reip. EC eeng j pet triftemhunc Abdicationis 
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Thron des Vaters und Bruders durch freye Wahl geſetzet hat. 
Ihr nehmt Abſcheid bon dem Senat welchen Ewer rechte Hand ge⸗ 
4 pflantzet hat: Denn Ich ehe allhte keinen Ort / an welchem Ihr / 
Allerdurchleuchtigſter Konig / Ewre Begnadigte nicht hingeſtellet 
habt; Ich finde keinen nicht / welchen Ihr mit Ewer Onade nicht 
| verehret habt. Ihr dancket auch entlich ab ber Lobwuͤrdtgen Ri 
j terſchafft / als der gröſſeſten und ſtaͤrckeſten Vor⸗Wehre dieſes Koͤ⸗ 
| nigrelchs / welche durch ihre Haͤnde ſo viel unſterblichen Lobes erhal⸗ 
tene Steges Zeichen zaͤhlet / ſo btel Siege Ihr von Ewren und Ewers 
| Vaterlandes Feinden erhalten habet. Und fo mp äre allhie eben das 
| TT die undergleichliche und unzaͤhlbare Arbeit und Muͤhewaltun⸗ | 
| gen / welche Ihr / Alierdurchleuchtigſter Koͤnig die zwantzig Jahr 
| Ewrer Regterung uͤber / vor das Vaterland williglich auff Euch ge⸗ 
| Rommen habe herzuſagen / und die Exempel der würdigen und recht 
| Vaͤterlichen Regierung Cwrer Königl. Majeſt. zu erzehlen / wann 
nicht die Traurigkelt des Gemüͤthes zu reden verhinderte. Aber 
dieſe Begnadigungen werden in ewigem Gedaͤchtniß ſchweben / und 
| die gebuͤhrende Danckbarkelt wird dieſelbige bergelten / da die erſtor⸗ 
dene Zunge dieſelbige zu ruͤhmen nicht genugſam ſeyn ſolte. Es iſt 
| demnach nichtes mehr uͤbrig / als daß Wir Ewer König Majeſt. 
| Unkerthaͤnigſt erbitten / daß Ihr unsere Maͤngel mit Ewrer ange⸗ 
bohrnen Gnade bedecken / und unſere Fehler / welche da auß tinbe⸗ 
dachtſamkeit von uns begangen ſind / und Ihrer Koͤnigl. Majeſt. 
Gnade vielfaͤltig beleidiget haben / aus Ewrer undergleichlichen 
ÜtigPeie vergeben wollek. Ihr kuͤndiget zwar Uns als Ewren 
Unterthanen auff Unter Der zu ſeyn / aber damit berſprechet Ihr 
Uns / daß Ihr Unfer Vater Gm wollet / und Wir Emre Kinder die 
Zeit unſers Lebens berbleiben werden. Und hiemit habe ich meine Re⸗ 
de geendiget. | fa | 
Aber gleich wie ein Band / welcher gantz eng zuſammen gezogen / 
und nachmahlen auffgeloͤſet worden / von beyden Seyten Falten und 
Kenn⸗Zeichen der Bindung behält; Alſo auch das Band der Liebe / 
mit welchem die Gemuͤther und Hertzen Ihr. Koͤnigl. Majek. und 
der Republig; verbunden dauer bat durch die ſe — — 
: a Entbin⸗ 
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Diſſolutionis Actum indicia: m&roris & luctus utrique Parti iin 


preſſa reliquit: Non enim foli Senatores, non folus Ordo E- 


queſtris, non fola Respubl. fed & ipfa Sac. Reg. Majeltas con- 


tra.omnes adverfitates aliäs durior adamante, fortior ferro, in: 
acèrbas refoluta lacrymas. Lacrymæ hæ fermonem. Sac, Reg. 

Majeſtati repreſſere ut nec affectum ſuum erga Rempubl. ſatis 
explicare, nec amori Reipubl, erga fe ſufficienter reſpondere 


valuerit, Vices igitur Sac. Reg. Majeftatis fufcepit Illuſtriſſi- 


mus & Reverendiffimus fupra memoratus Dominus. Vice - Can-- 
cellarius Regni, non Generoſitate major, nec Amore erga. Sac. 
Reg. Maj. minor, ſed par Officio, par Pietate, & Promptitudine: 
omnium primus. Hicce Oratione, Genio: Sac. Reg. Majeftatis: 


- congrua, Menti condigna, Affe&ui fimili, Senatores & Ordinem, 


Equeſtrem Regni & Magn. Duc. Lith. allocutus, omnes hæſitan- 


. tesdetinuit utrum Sac. Reg. Majeftas iis valediceret an invitaret. 


Et vert invitavit, ut ficut hactenus corporibus præſentibus, ita. 


"E porrö animis Memoriam Amoris Sac, Reg. Majeſtatis recole.- 


rent, ac mutuum identidem præſtarent. Suavitas autem Ver- 
borum hocce cum pondere hips nen | 


| 


Am ergo. Rex Serenillimus f Dominus Clem entiffmus: ex mas- 
ximis & IIluſtriſſimis proſapiis oriundus terribilis fam & am- 


plifim& potentiæ Re gni Monarcha, (triſte dist!) hodiernà dies, 


hac horà, hocce momento regnavit; & modo didum concepta. 


finemá; fuum anhelantia vota , expetita à Republ. miffione im-. 
plet, ac de Orbe hoc Polono. à Sereniſſimis Antecefforibus fibi. 
hæredirario; nec non ide gloria, 3, Victoris. ac. triumphis fuis de- 
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Theilen nachgelaſſen. Denn nicht allein die Senatoren, nicht allein 


Die Ritkerſchofft nicht allein die Republig;,fondern auch Ihr. Koͤntgl. 


Majeſt. ſelbeſt / welche ſonſten in allen Widerwaͤrtigkeiten härter als 


Entbindung die Zeichen der Traukigbeit und Bee bey beyden 


ein Diamant und feſter dann Eiſen geweſen / haben die bittern Zaͤh⸗ 


ren flaſſen laffen, Dleſe Zehren haben Ihr. Koͤnigl. Majeſt gewehrel 


daß Er nicht vermocht zu chen, und ſein mit Liebe zugethanes Hertz 


gegenſt die Republiq; gnugſam außzudrucken / noch der Liebe der 


Republiq; gegenſt Sich zur Gnuͤge zu antworten. Es hat demnach 


an [tat Ihr. Königl. Majeſt. geantwortet der Erleuchtigſte und Hoch! 


würdigſte vorgenanter Herr Cron kunter⸗Cantzler / nicht daß Er dor 


Die andern an Hertzhafftigkeit groͤſſer / oder an Liebe gegenſt Ihrer 
Rongi Majrſt. weniger / ſondern weil ihm ſolches Ambts und Ehr⸗ 


erbietlgkeit wegen gebuͤhrete / und an Willfertigkeit der Erſte unter 
allen geweſen. Oteſer hat die Herren Senatoren und Ritterſchafft 


der Crone unb Sroß⸗Hertzogthumbs Littauen mit einer ſolchen Ora- 


tion angeredet welche mit dem Gemuͤthe Ihr. Koͤnigl. Majik, übers 
ein / dem Sinne gleich / und dem Hertzen ähnlich geweſen / und alle⸗ 
ſambt im Zweifel gehalten / ob Ihre Koͤnigl. Majeſt. ihnen abdan⸗ 
ckete / oder Sie zu Sich einladete. Und ſo hat Er Sle warlich einge⸗ 


laden / daß wie Sie bißher mit Gegenwart Ihrer Leiber / alſo ferner in 


| 8 Hertzen der Liebe Ihrer Koͤntgl. Maj. eingedenck ſeyn / und Ihre 


egen Liebe hinwiederumb immerdar bezeigen möchten die Anmuͤ⸗ 


à — 


Täter aber und Nathdruck der Worte / iſt dieſer geweſen: 


Rio demnach hat der Allerdurthleuchelgſter Koͤnig / mein Aller⸗ 


| m gaadigſter Herr / von den Allergroͤſſeſten und Durchleuchtigſten 


ujevn entſproſſen / und des Big zum Schrecken beruͤmbteſten und 


an Macht Herrlichſten Koͤnigreiches Monarch / (welches traurig zu 


fagen) an demzeuelge ingi reiger Stunde / in dieſe 
Augenblick . Tage / in gegenwaͤrtiger Stunde / in dieſem 


nſchende begehren / und dancket nunmehro ab son dem 


gieret / und jetzt erfuͤllet er das laͤngſt gefaſſete / und 


—. 
/ 


Königreich Pohlen / weſches Er von feinen Vorfahren zum Erbthell 


uͤberk ommen / und berlaͤſſet alle feine Ehre / Siege und Triumpffe. 
go ER DES SE); | Nechſt 
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Cedit: Quam maximé poft DEUM Patrig & Filiis: eis eterna: 
E memoria: dignis Verbis Legatum reliquit : Siue me, per mé tamen 
A fruantur, Depoſuit Sac. Reg. Majeſtas de capite Coronam, quam 
. gravem & oneroſam valdè diverfis & variantibus cafibus recta 

i ſemper Cervice portavit; Reddidit manibus ſuisSceptrum Re- 

gni ſibi concreditum, quo tempeſtates, & turbines Patriæ ſeda- 

vit, ac naufragia non und vice avertit. Reliquit globum rotun- 

P. dum, ſub quo laborioſus hic Atlas per annos viginti non fuccus . 
| buit, brachia non remifit nec abjecit; fed-ex manibus ſuis in ma- 
nus Veftras aureum: & Regium hoc Pomum depoſuit cum voto 
Detur Dienüfimo. Audaci conatu Sac. Reg. Majeftas hodiè ad ul-- 
timum iftum terminum Regi & pauperibus communibus æ qua. 
lem profilit, ubi Civis unus omnes ſpontè xquat , tranfiens de. 
Corona Regia in oras finesg; privatis, Subducit ex facro Thro- 
1 no hoc przfentiam ſuam, & nihilominus tamen relinquit. non. 
folumhoc in loco fed magis in Heroicis Polonorum animis me- | 

— moriam Regis. Relinquit ducentorum annorum veré incom-- | 
parabilium meritorum innumerum numerum , quibus citra dubi- | 

um prz ſens & perennis apud Vos manebit. ` Decet Sacram Reg. 
Majeſtatem ultima reſignatione & valedictione ufurpare Verba. 
hxc, quibus aliquando Magnus Cæſar Subditis fuis valedixit, 
dum vitam fimul & Regimen ſuum finiens: affiftentes interroga-- 

vit: Benè ne Rempublicam geſſi? Er iis inclinatis capitibus ap- 
probantibus refpondit: Ergo valete & plaudite, _ Accepit Sac. 
Reg. Majeſtas ore Senatus & Ordinis Equeſtris competens teſti- 
monium &laudem Reipubl. benè geſtæ. Audiviſtis Vos ultima: 
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Nechſt S Ott thut Er mit ewig⸗denckwuͤrdigen Worten dem Va⸗ 
terlande und deſſen Soͤhnen legirende hinterlaſſen: Ohne Mich / 
durch Mich dennoch mögen S ie es genieſſen. Es hat Ihre gé ` 
nigliche Majeſtaͤt von Ihrem Haupte abgeleget die Cronẽ / welche 
Sr von groſſer Laſt und Bürde in mancherley abwechſelnden Zu⸗ 
fällen mit gleich empor erhabenem Haͤupte allezeit Gaga der 
bat mit ſeinen Haͤnden wieder abgegeben den Reichs⸗Scepter / der 
Ihm an vertraut geweſen / und damit Er die Unruhen und Empoͤ⸗ 
rungen des Retches nicht einmahl geſtillet und viele tingluͤcke abge⸗ 
wendet. Er hat die runde Welt⸗Kugel verlaſſen / unter welchem dle⸗ 
ſer Atlaß durch gantzer zwantzig Jahr nicht niedergelegen / noch die 
Arme ſincken noch fallen laſſen / ſondern Er hat auß ſeinen Haͤnden 
in ewre Haͤnde den Güldenen und Königlichen Apfel mit dieſem 
unſche uͤberantwortet: Er werde dem Allerwuͤrdigſten gege 
ben. Mit arofmütiafter Unterwindung ſetzet Ihre Könige. Mojeſt. 
heutiges Tages hinuͤber bip zu dem letzten Ziel / der ſo wol dem Koͤnt⸗ 
ge / als den gemeinen armen Leuten / gleich iſt / und woſelbſten ein Buͤr⸗ 
ger allen fich gleich machet / in dem Er von der Königlichen Crone zu 
| dem euſſerſten und Ende eines einſamen Mannes uͤbergehet. Er entzl⸗ 
| et bon dieſem heiligen Throne feine Gegenwart / und nichtes deſto⸗ 
weniger laͤſſer Ex nicht allein an dieſem Orte / ſondern vielmehr in den 
Zerolſchen Gemuͤthern der Pohlen die Gedaͤchtniß des Koͤniges. 
Er verlaͤſſet hinter fich die unzähliche Zahl der über zwey hundert Fahr 
DAR unvergleichlichen Verdienſte / vermittelt welchen Er fonder 
Griet immerwährende gegenwärtig bey Euch verbleiben wird. Es 
meg Ihre Sóníal: Majeh, billig bey diefer letzten Addanckung und 
alt fich der Worte gebrauchen / mit welchen vormahls ein groſſer 
Kaͤpſer von feinen Unterthanen Abſcheid genommen / in dem Gr fein: 
wt en und Reglerung endigende / die bey Ihm ſtunden gefraget: Ha⸗ 
be Ich die Regierung wol gefuͤhret? Und wie dieſelbige mit ge⸗ 
neigten Haͤnptern ſolches bejahet / hat Er geantwortet: Derowegen 
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gehabet Euch wol und frolocket. Ihre Koͤnigl. Majeſt. hat auß 

dem Munde des Senats und Ritterſchafft ein gebuͤhrendes Gezeug⸗ 

nüf "RPM gë Regiments bekommen, Ihr y^ 
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fti Plaudite addat. ` Benè ac lætè ſuccedat dulci & pacatæ Sac. 


Reg. Majeſtatis Veftrumg; Patriæ. Teſſera fit perpetui & im- 
mutabilis affectus gratioſa manus Regia: Hxc manus quà mun: ` 


tas gratias & beneficia abundantiſſimè vobis contulit: Hac ma- 
nus quá hoftesterruit ac profligavit: Hæc, qua Vos modo ad fe 
convocans pedtorig; fito apprimens jungit foedere dextram, 
" fpondet ac pollicetur, quod ad privatos etiam lares ie conver- 
tens nunquam tamen benevolentiam & amorem fuum erga V os 


depoſitura. Semper hanc Rempublicam & quemlibet Veſtrum 


hic præſentium & Domi exiſtentium Paterno affectu manutene- 
re dignabitur: Et quemadmodum Vos häc vice ſubjectione, vin. 


culo juramenti & obfequiis Regi debitis jamjam manumilit, 
ita Vos ultimo ad deofculationem Regiæ manus fuz admittere 


dignatur. DIXL ^ 


T_Jinc Amor Senatorum Ordinisg; Equeſtris erga Sac. Reg. Ma- 
jeſtatem maturefcere; bc fructum protrudere coepit, ita ut 


quo momento Abdicationem Sac. Reg. Majeſtatis Vinculum 
mutui Amoris ſolviſſe, novo nexugonſtrinxiſſe videretur. Tàm 
altè Generoſis Polonorum Mentibus gratæ Jagellonicæ Domus 
hæret memoria, ut eam revocare; confervare potius, quàm no- 
vo etiam Principe electo obliterare ſtudeant. Studio hoc cer- 
*arünt Poloniæ & Magni Ducatus Lithuaniæ Gentes Sereniflimo 
3c Potentiſſimo Regi ac Domino Suo JOANNI CASIMIRO ul- 
amo Stirpis Jagellonicæ Ramo ſuum teſtari affectum. Iſto affe- 


-~ 


vocis Oracalo-poitremum Paternum Valete; Ad quod nihil Ta 
pereſt prater hoc ut jamjam in fine Vobis benedicens & lætio- 
ratempora vovens ex intimo Cordis affe&u gratius illud Augu- 


Zu utra- 
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bet in der letzten gleichem Goͤttlichen Antwort das Vaͤterliche Valete, — 


übrig ift als dieſes / daß Er anigo zu letzt Euch geſegnende und beſſere 
Zeiten anwuͤnſchende / bon dem inneren feines Hertzes dieſes des 
Kaͤyſers Auguſti noch hinzu thue: Plaudite, das iſt / Frolocket. Es 
muͤſſe Ihr. Koͤnigl. Maj ſtaͤt und Ewerem äͤſſeſten und geruhigem 
Jaterlande wol und froͤlich ergehen. Das Wahrzeichen der fiets- 
währenden und unaͤnderlichen Zunetgung ey die Koͤnigliche Hand: 
Jfefe Hand / mit welcher Er Cuch unendliche Begnadigungen und 
olthaten uͤberfluͤſſiglich erwieſen hat: Dieſe Hand mit welcher 
Er die Feinde erſchrecket und in die Flucht geſchlagen hat: Oteſe / mit 


welcher Er Euch anitzo zu fich deruffende und an fiine Bruſt drucken⸗ zs 


der Sich mit Euch derbindet / eerfpricht und zuſaget / daß ob Er 

chon in ein einſames Leben ſich begeben ſolte / daß Er dennoch feine: 
utwilligkeit und Liebe gegenſt Euch / nicht hinlegen wil. Er wird 

allezeit genuhen diefe Republiq; und einen jeglichen von Euch / ſo woll 


Alte gegenwärtigen als zu Haufe ſeyenden / mit Vaͤterlicher Zu⸗ 


neigung zu mainteniren: Und gleich wie Er dieſes mahl Euch von 
der Unterthaͤnigkett / dem Bunde des Eydes und Ewrem Koͤntge 
ſchuldigem Gchorfam Frey laͤſſet / atfo laͤſſet Er Euch zuletzt zum Kuß 


Seiner Sónfglitben Hand. Und ſo viel ift was Ich geredet. 


| Auf dleſes hat die Liebe der Herren Senatoren und Ritterſchafft 


angefangen gleichfam zeitig zu werden / und die Frucht außzuge⸗ 
ben / dergeſtalt / daß / in welchem Augenblick man geſehen / daß die Ab⸗ 
danckung Ihrer Koͤnigl. M. ict. daß Band der Gegen Liebe auffgelo⸗ 
ſet / wieder mit einem newen Knopffen zuſammen gezogen hat. So tieff 
ift in den Edelſten Gemuͤthern der Pohlen die angenehme Schächte: 
nip des Jagelloniſchen Hauſes eingewurtzelt / daß De lieber deſſelben. 


ſich erinnern und bey fich behalten / als mit Erwaͤhlung auch einesne⸗ 


wen Koͤniges bergeffen wolten. Dannenhero haben fo wol die Eins: - 
wohner der Crone Pohlen / als des Groß⸗Hertzogthumds Littauen / 
einer vor den andern ſich bemuͤhet / Ihrem Allerdurchleuchtigſten und 


Großmaͤchtigſten Könige und Herrn JOANNI. CASIMIRO, als 
dem letzten Zweig des Jagelloniſchen Stammes / Ihr geneigtes Hertz 
| S m MM Vu 
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das iſt / gehabet Euch wol / angehoͤret; Worbey denn nichtes mehr 
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Au utraque Gens in gratitudinem vicenorum exantlatorum la- 
borum caſtrenſium Sac. Reg. Majeſtatis futurorum ſuorum la- 
borum fructus ad Quietem ejusdem Sac. Reg. Majeſtatis confer- 


re, & ficut ab incunabulis, ita & ad loculum liberaliter eam ſu- 
ftentare nititur. Et ut promptitudo animorum cum Gratitudi- 


ne toti clarefceret Orbi., condigna Scatui Sac. Reg. Majeſtatis 


à Senatoribus Ordined; Equeſtri Regni Poloniz ac Magni Duca- 


" 


tua hocce Verborum ordine; 


Nos Senatores ſpirituales & feculares Nuntii Terreſtres w- 


AI triusque Gentis tempore hoc comitialiter congregati , no- 


tum teſtatumq; pra ſentibus & futuris temporibus facimus, quod 


humilibus precibus, ardentiffimis perſuaſionibus omnibusq́; mo- 
dis apud Serenifimum Regem JOANNEM CASIMIRUM, Do- 


minum Noftrum Clementiſſimum inftiterimus, ne Thronum An- 


teceſſorum fuorum Sereniffimorum Regum Poloniz liberis votis 
noftris ele&orum defereret, fed ad extrema vitz tempora nobis 
regnaret; usque tandem Sac. Reg. Majeftas propófiti coepti ra- 
tionibus in Diplomate expreſſis inhzrens jamjam die hodierna 
Regnum Polonig & Magnum Duc, Lith. cum omnibus eorum 
Provinciis annexis fponte fud ad manus & liberum arbitrium to- 
tius Reipubk tradit & reftituit; Unde nos non adverfantes Sen- 
tentiee Sac; Reg. Majeftatis tandem eandem amplexati. Et quoni- 
| am à Nobis Sac. Reg. Majeftas requirere dignatur, quatenus Ei- 

dem ad vitæ temp ora Eë bonis Occonomiarum fuftentationem 
confentiremts ‚diug;, fuper hoc deliberaverimus dum nihil no- 
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tüs Lithuaniæ in Scriptis concepta eft Provifio annua & perpe- 
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Weile darüber unter uns vu ug in dem tng nichtes 


zu bezeigen. Auß dieſer Zuneigung bemühen ſich beyderſetts Boe 

cker zur Danck barkeit derer durch zwantzig Jahr über don Ihrer Ks- 
niglichen Majeſt. in den Jeldlaͤgern angewandten Muͤhe und Arbei⸗ 
tungen / die Früchte Ihrer kuͤrfftigen Arbeitungen zur Ruhe Ihrer 
Koͤnigl. Majeſt. Daten zubringen / und wle Sie dieſelbige von Kind⸗ 
heit auff verpfleget / alſo auch diefelbige biß in den Todt freygebig⸗ 
lich zu berpflegen. Und damit die Wilfaͤrtigkeit der Gemuͤther nee 


denſt der Danckbarbeit der gantzen Welt kund wurde / iſt von den 


Herren Senatoren und Ritterſchafft der Crone Pohlen und Grofe 
Zertzogthumb Littauen / eine jährliche und immerwaͤhrende dem 
tande. Ihrer Koͤnigl. Maßeſt. gemaͤſſe Provifion in Schrlfften 


derfaſſet worden mit folgenden Worten: 


Ir fo wol Geiſtliche als Weltlichesenatoren und Landes⸗Ab⸗ 
geſandte beyder Voͤlcker anjetzo allhier auff dem Reichs⸗Tage 
derſamlet / thun kund und zu wiſſen / ſo wol gegenwaͤrtigen als zukünff⸗ 
tigen Zeiten / daß Wir mit demuͤtigem Bitten / inſtaͤndigſten Berce 
dungen und allerhand Mittelen dey dem Allerdurchleuchtigſten Koͤ⸗ 
nige OAN NEM CASIMIRUM, Unſerm Allergnaͤdigſten Herrn 
angehalten haben / damit Er den Thron Seiner Vorfahren der 
Alferdurchleuchtigſten Koͤnigen zu Pohlen / welche von Uns durch 
freye Wahl erhoben worden / nicht verlaſſen / ſondern biß an das En⸗ 
de ſeines Lebens über regüren moͤchte; Biß daß endlich Ihre Ks ` 
nigliche Majeſtaͤt auff den ttrlachen feines Vorſatzts / welche Er in 
feinem Diplomate außgedrucket / deharrende anitzo an dem heutigen 
Tage das Königreich Pohlen und Groß⸗Hertzogthumb Littauen 
mit allen zugehörigen Provincien; auß freyem Willen in die Haͤnde 
und freyen Willen der gangin Kepubliq; übergeben. und uͤberant⸗ 
wortet hat; Wannenhero Wir der Meinung Ihrer Sóntal. Majeſt. 
ferner nicht widerſtehende / ſolche endlich angenommen haben. Vnd 
weil Ihre Koͤnigl. Majeſt. bon Uns geruhet zu degehren / was maſſen 
Wir Ihm zu ſeinen Lebens Zeiten auß den Guͤtern der Oecono⸗ 
mien eine Verpflegung bewilligen moͤchten / und Wir eine geraume 


auß⸗ 
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bis expresſi Däer prædicta materia in Conventibus Regni part- 


cularibus fuerit propofitum; indeq́; in inſtructionibus noftris Fra- 
tres Ordinis Equeſtris hocce Nobis non commiferint; Nihilo- 


minus ex affe&uNoftro erga Sac. Reg. Majeítatem convenimus 
inter nos fuper annuo ad vitz tempora reditu centum quinquar 


ginta millium, videlicet in Regno centum millium & in Magno 


Ducatu Lith. quinquaginta millium redituum ex Oeconomiis ad 
menfam Regiam pertinentium. circa a&um electionis fpecifi- 
eandorum. Interea ut Magnifici & Generofi Domini Theſau- 
rarii Nationis utriusque non exſpectantes terminum. ſpeeificati - 
onis illico à die Abdicationis przaffertum proventum annuum 
Sacræ Reg. Majeftati exſolvant, Fratresá;. Ordinis Equeftris in 
Conventibus Regni particularibus recipiant, Proventumd; hune 
in Pacta conventa futuri Principis ponant, promovere pollice- 


. mur; qui tam fupramemoratus ovens Gm in Regno quàm 


in Magno Ducatu Lith. faltem ad vitz tempora Sac. Reg. Mag, 
ftatisinfervire debet, neque eum ullis Oneribus, Oblipationibus> 


Donationibus, Transfufionibus aggravare poterit, ` 


d Goeres ap ergü Nuntii Terreftres juxta. Illuftriffimos 

Senatores Regni Poloniz & Magni Ducatüs Lithuaniz de» 
votos animos Ordinis Equeftris erga Sac. Reg, Majeſtatem per 
inſcriptam Provifionem conteftati fuerant; ita & verbis ultimis 
valedi&oriis per Generofum & Magnificum Dominum Stepha- 
num àSarnow Sarnowski, Succamerarium Generalem Palatina- 
tus Lancicienſis Marfchalcum fuum profeſſi funt. Hic igitur Co- 
ronidem Abdicationis A&ui impofuit, Affectumq́; Ordinis Eque- 
ftris erga Sac. Reg. Majeftatem Sermone fio lida, fluidis ſi- 
cut oculis ipfe Ordo Equeſtris, expreſſit, ut torrente hoc La- 


crymarum Sarmatici Solis Facies toti Orbi apparuerit, Series 


autem Verborum talis, ut fcquitur, fuit: 


Nos 


} 
r 


— — 


— — 


| 
| 
| 
| 


außbrücktiches über dotgemelter Aa teria auff den Cron⸗Land⸗Tagen 
vorgetragen worden / und dannenhero in Unfern Inſtructionibus die 
Herren Brüder der Ritterſchafft folches uns nicht mitgegeben haz 
den; Nichts deſtoweniger haben Wir auß Liebe gegenſt Ihre Koͤnigl. 
Majsftät Uns einander uber eme jährliche Einkunfft zu währender 
Zeit des Lebens verglichen / nemlich ein hundtrt und funffzig tau⸗ 


fend Floren / als auß dem Königreich Pohlen ein hundert kauſend / 


uud auß dem Sroß⸗Hertzogthumb Littauen funffzig tauſend Floren / 
auß den Oeconomien zu dem Königlichen Tiſche gehoͤrlgen / welche 
bey Fünffeiger Wahl follen (pecificiret werden. Wunterdeſſen vere 

err Wir zu beß ordern / daß die Wol⸗Edle Gebohrne Herren 
nicht ab wartende / alſobald bon dem Tage der Abdanckung das vorge⸗ 
ſagte aͤhrliche Einkommen Ihrer Koͤnigl. Majeſt. anzaͤhlen / und die 


Herren Bruͤder der Ritterſchafft auff den Reichs⸗Land⸗Taͤgen ſolches 


annehmen / und dieſes Einkommen unter die Vergleichungen des 
kuͤnfft gen Koͤniges ſetzen ſollen; Welches vorgemeldte Einkommen 
dennoch ſo wol in der Crone / als im Groß ⸗Hertzogthumbeittauen ale 


lein zu den Lebens Zeiten Ihrer Koͤnigl. Majeſt. währen ſol / und fol 


ches mit keinen Belaͤſtigungen / Verbindungen / Verſchenckungen / 
und Vergebungen nicht fol beſchweren koͤnnen. 
G ich wie nun die Landes⸗Abgeſandte nebenſt den Durchleuchtig⸗ 
ften Herren Senatoren der Crone Pohlen und Groß⸗Hertzog⸗ 
thumb Littauen / die gantz ergebneſte Gemuͤther der Ritterſchafft ges 
genſt Ihrer Koͤnigl. Majeſt. durch die beſchrie bene Proviſton darge⸗ 
than hatten / alio haben Sie ſolches auch mit den letzten Abſehelds⸗ 
Worten durch den Wol⸗Edlen⸗Gebornen Herrn Stephanum von 
Sarnow Sarnowfli/ Seneral⸗Land⸗Cammer⸗Herrn der Lancicl⸗ 
(diet Woywodſchafft Ihren Marſchalck bezeuget. Diefer bat alfo die 
Abdanck ung beſchloſſen / und die Zunelgung der Rite rſchafft gegenſt 
Ihrer Sóntal. Majeft. mit feiner flieffenden Rede dergeſtalt / wie die 
Ritterſchafft ſelber mit flieſſenden Augen / außgedrucket / daß in dieſem 
Thraͤnen⸗Bach das Antlitz der Sarmatiſchen Sonnen die gange 


Welt anſchauen koͤnnen. T aber find nachfolgende — 
| e e 


Melſtere benterícit8 Voͤlcker den Termin der Specification 
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"M, TOn ita gratus aſpectui humano Splendor Solaris exiftie ut 
INS illuminet & lætificet, prout effectibus fuis gratiofis ra- 
dii inexprimibiles Orbi huic promiferunt, Similia hzc lumina- 
ria mundana Sac, Reg. Majeftati , quibus divina Omnipotentia 
maximas partes infiniti Domini. attribuit, & in terris Vicariam 
poteftatem conceſſit, in animis gratiſſimorum Subditorum ade d 
fe non fundant ad fplendorem Magnificentiæ & potentiæ, quam 
ſolicitudinem de integritate Gentium (ibi à DEO Opt. Max. 
concreditarum, ut unde præſunt, proſint. Omnes ambitioſæ 
Majeſtatis Tituli Magni, Felices, Auguſti, in honorem Imperan- 
tium dati, & fpecialifimus tieulus Patris Patria ab inerinieca 
charitate Regiminis & obfequii emanarunt. Si igitur Patri ni- 
hil accidere posfit quo magis affligarur, quam ne crrantem cor- 
rigat Filium, ita & apud benignisſimum Dominum nemo tam Vi» 
lis effe poteft quem non perire ſentiat. Salvius Otto etiamſi 
quadrimeftre faltem Imperium Romanum ſuſtinens æternam ni- 
hilominus memoriam reliquit, tantum habens refpectuni confer- 
vationis Subditorum ſuorum, quod dixerit malle fe ſpontanea 


morte abrumpere. vitam, quam multo Civium Sanguine mercari 


Imperium, eo ipfo Imperio dignus Et hocce tantam ipfe in 
animis militum. excitavit gratitudinem „ut multi charitate Prin- 
eipis ad Rogum ejus manus fibi confeiverint. Sic & artes gu- 
bernandi Magnorum Antecefforum Sac. Reg. Majeſtatis Tuæ fu- 
erunt turbines & pericula Patrig Martio peckore cohibere; 
quorum veftigia aternüm memorandis factis à primordio Impe- 
rii Sac, Reg. Majeſtas Tua ingr ea, & in is usque ad hodiernum 


terminupy. 
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ſolte / gleich wie die unbefchreibliche Strahlen mit Ihren anmuthigen 


Wirckungen dieſem Reiche verſprochen haben. Die Lichter der Welt / 
welche Ihrer Koͤnigl. Majeſt. glelchen / und denen die Göttliche All⸗ 
macht das groͤſſeſte Theil Ihrer unendlichen Herrſchafft / und die Ver⸗ 

weſung Ihrer Macht alipie auff Erden verliehen und gegeben / 
fundiren fich in den Gemüthern der danckbahren Vnterthanen nicht 


ſo ſehr auff den Glantz der Pracht und Macht / als auff die Sorgfalt 


der Erhaltung der Voͤlcker / welche Ihnen von GOtt anvertrauet 
ſeind / damit / in dem Sie ihnen vorſtehen / auch nügen mögen. Alle 
Titul der Ehrbegihrtgen Herrligkeit / als Groſſe / Gluͤckſeelnge / Ane- 


ſehnliche / welche zu Ehren den Regenten gegeben werden / und der be⸗ 


ſondere Titul Vater des Vaterlandes / ſeind entſprungen von der 


innerſten Liebe der Reglerung und Gehorſams. Wo demnach ct 
nem Vater nichtes wiederfahren kan / welches Ihm mehr fchmerget 


als das Er ſeinen irrenden Sohn nicht ſtraffen kan / aiſo kan auch ben 
einem gnaͤdigen Herrn niemand fo gering ſchaͤtzig ſeyn / daß wann Er 

umbkofñet / ſolches der Hr. nicht empfinden ſolte. DerSalvius Otto, ob 
Er nur (chon dier Monat das Roͤm iſche Reich regleret / ſo hat Er defſoch 


eine ewige Gedaͤchtniß hinter ſich gelaſſen / in dem Er einen ſolchen ke. 
ſpect auff die Erhaltung ſeiner Vnterthanen habende geſprochen: 


Er wolte lleber durch einen freywilligen Tod Ihm fein Leben abkuͤrs 


tzen / als mit dielem Blut der Bürger das Reich erwerben / wodurch 
Er des Reiches wuͤrdig geſchaͤtzet worden : Vnd hiedurch hat Er ei⸗ 
ne ſolche groffe Oanckbarbeit in den Gemuͤthern der Soldaten erwe⸗ 


cket / daß ihrer viel auß Liebe gegenſt den Kaͤyſer bey feinem Scheyter⸗ 
Hauffen fich ſelber das Leben genommen haben. Afo fend aueh Ihrer 


Koͤnigl. Majeſt. beruͤhmdten Vorfahren reiche Wiſſenſchafften zu 
regleren geweſen / die ee und Gefaͤhrligkeiten des Vater⸗ 


landes mit ſtreitbahrem Gemuͤthe abzulegen / derer Fußſtapffen Ihrer 

Koͤn. M. von Anfangs der Regierung mit ewig⸗denckwuͤrdigen Thae 

ken eingetreten / und in derſelden beharlich bif auff die — | 
85 SE i 


abs ift der Sonnen⸗Slantz der Menschlichen Anſchawung nach 
fo angenehm nicht / daß derſelbe Uns erleuchten und erfrewen 
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terminum conftanter perfeveravit, Ucaliaexemplatranseam). 
vnicum hoc faltem videlicet ,. Zborovienfem Expeditionem 


 "commemorabo; quá dum Sac. Reg. Majeftati Tux conſultum, 


fe patriæ fervare, imparitatemq́; Viriam verfus potentiam hofti- 
um æſtimando ſatius acie excedere damnumá; pati eorum; quo- 
rum miferatio tenebat, quam in manifeftum fe præcipitare pe- 
riculum, : Confirmavit conſulentibus Sac. Reg. Majeſtas Tua ani- 
mum imperterritum, quod ſicut Antigonus pro tot millibus ſe 
vovit; ita Vitam Tuam ̃ egiam & coronatum Caput pro falute tot 
fortium. Virorum voveris; quod optimum propofitum & He- 
roicam refolutionem Sac, Reg. Majeftatis DEUS Opr. Max. et- 
iam profperavit. - Exanimafti audaciſſimos Rebelles porentifli- 
må conjunctione armorum; Barbarorum & Ferocium Scytha- 
rum íxvitiam inaudita Transactione ſedaſti, ad Tractatus dedu- 
xifti, & nifi extrema belli tentare. fcientes ad media traxifti , ac 
in fumma medietatem debellatorum in Sclavos convertifti. 


Speravimus & diutius ftare ſub Auguſtiſſimo Regimine Sac. Reg. 


NMajeſtatis Tux, pro quo à parte noſtrà nulla defuimus cura, vi- 
tam & falutem noftram in maxima conjecimus pericula, o- 
mnemá; ſubſtantiam noftram impendimus : Optavimus hanc 
fólidam gloriam qux cft maxima Principis morientis: Rem. 
publicam magis amare quam Filios : nihilominus quandoqui- 


dem neque gravisſimæ perſuaſiones Illuſtrisſimi Senatus, nec ar- 


dentisſima inſtantia Ordinis Equeſtris utriusque Gentis, nec jun- 


Gs preces totius Reipublicæ, nec felicitas Patrix; nec obteſtati- 


ones Principum externorum immotam mentem Sac, Re g. Maje- 
&atis Tug inelinare potuerint: Videmus quod nulla vix unquam 


humana 
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| | 
| Zelt berblleben it. Damit Ich andere Exempel voräßergche/fo won 
| ich allein dieſes einige / nemlich ben Heeres⸗Zug unter Zborow trzaͤh ⸗ | 
| en / in welchem da Ihrer König, Majeſt. gerathen worden / ſich dem 
Waterlande zu gute in Sicherheit zu begeben / und die Ungleichheit 
der Kraͤffte gegenſt die Macht der Feinde ſchaͤtzende / lleber ſich von der 
Schlacht zu entfernen / und einigen Schaden derſelb igen / welcher Era 
barmung Ste hielte / zu leiden / als fich in eine offenbahre Gefahr 
zu ſtuͤrtzen; So hat Ihre Koͤnigl. Majeſt. Ihr unerſchrockenes Ge⸗ | 
muͤth ihren Raͤthen bemábret/ daß / wieder Antigonus fich bor etliche N 
tauſend gewaget / alfo auch Sie Ihr Koͤntgliches Leben und das ges | 
| kroͤnte Haupt vor das Heil fo vieler kapfferer Männer wagen wol; 
| ten; Welches treffliche Vornehmen und Heroiſche Reſolution Ih⸗ | 
rer Koͤnigl. Majeſt. G Ott der Allmaͤchtige auch gluͤcklich außſchla⸗ 
gen laſſen. Denn Ihr habet die ſtaͤrckeſten Rebellen mit ihrer gros⸗ 
fen zuſammen bereinigten Krieges⸗Macht biß auff den Todt erſchre⸗ 
| cket: Ihr habet der groben und grauſamen Scyther Grimmigkeit 
| durch einen unerhoͤrten Vergleich geſtillet: Ihr hadet dieſelben zu 
| den Tractaten geführet / und welche nichtes als das euſſerſte des 
| Krieges wiſſen / zu Mitte Dingen gebracht / und in Summa die 
helffte der Uberwundenen zu Sclaben gemacht. Wir haben vers 
hoffet / unter der gluͤckſeeligſten Regierung Ihrer Koͤnigl. Maſeſt. 
länger zu verbleiben / dazu Wir dann von unferer Seite an unſerm | 
Fleiß es nicht ermangeln laſſen / auch unfer Leben und Wolfahrt in die 
gröffefte Gefahr geſetzet / wie auch alle Unfer Vermoͤgen daran ges | 
wandt haben: Wir haben bens diefe vollkommene Ehre / fo bey einem | 
| abſterbenden Fuͤrſten dle groͤſſeſte ift / gewuͤnſchet: Die Republig; ` | 
b mehr als die Kinder zu lieben: Unterdeſſen / weil weder die allerwich⸗ | 
| tigſten Uberrebungcu des Durchleucheigſten Senats, noch die inbrüns J 
| ſtigſte Inſtaͤndigkeit der Ritterſchafft beyder Voͤlcker / noch die hinben | 
gefuͤgte Bittungen des gangen Reiches / noch die Wolfahrt des Va⸗ 
terlandes / noch die Erbittungen der Außlaͤndiſchen Fuͤrſten das un» 
bewegliche Gemüth Ihrer Koͤnigl. Majeſt. nicht bewegen Binnen: 
Als ſehen Wir / daß keine eintzige Menſchliche Tugend zu wege je 
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— humdtna Virtus merniffe potuit, ut quod præſcripſit fatalis Ordo 
non fiat. Condeſcendimus ergò inviti ad nunquam cogitatam 
hanc diſſolutionem: Valedicimus magna condolentia noftra 
Sac. Reg. Majeſtati Tuæ, tanquam fideles & devoti Subditi Glè- 
mentiſſimo Domino, tanquam pupilli Filii benigniſlimo Patri. 
Et quod fi vel Zelus libertatis, vel imbecillitas humana, occaſio- 
nem dederint ingrati aliquid aut diſplicentiæ creandi, Paternam 
veniam. Sac. Reg. Majeftatis Tux expetimus. Rogamus præ- 
terea ne Sac, Reg.Majeftas dedignetur innatum erga communem 

Patriam: mutare affectum, quz à primis cunabulis Sac. Reg. Ma- 
jeſtatem Tuam enutrivit , tenerrime fovit y & aluit, Viſceribus 
etiam fuis Dominium Sac. Reg.Majeftacis Tux protegendo ; Ha~ 
beto Sereniffime Rex gratam grati populi nulli fecundam erga 
Principes obfervantiam,quo Nos in tui memoriam & laudes Ma- 
joribus accendes ſtudiis. TS „ 
Tluito fic Sermone Generofi & Magnifici Domini Marfchalci 

Ordinis Equeſtris, Nuntii Terreftres omnes cum Ipfo Sac. Reg. 


^ 
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Majcftatem propius accedentes Dexteram. Sac. Regia: Majefta- 
tis pro more; fed ultimo, inclinatis corporibus & animis (unt 
deofculati, oculisá; madidi ad abitum fe compofüerunt, | Hinc 
Infignia Majeftatis, hoc eft, aulza in Regia & Templo, Thro. 
nusá; Regius cum gradibus in Palatio Senatorio Aule amota: 
Præfecti Aulæ & Marſchalcus abeuntem Sac, Reg, Majeſtatem 
ex folito comitari voluerunt, ſed Sac. Reg. Majeſtas veluti jam 
Privatus renuit fibi Honorem hunc exhiberi, tandem tamen ei- 


dem omni cum obſervantia præſtitum. 
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gen konne / das was bie Se ttiche Verordnung beftummet hat niche 
geſchehen muͤſſe. Wir treten demnach / wie wol ungern / zu dieſer 


niemahlen gedachten Voneinander⸗Scheidung; Wir nehmen mit 
Geer groſſen Hertzens⸗Betruͤbniß von Ihrer Koͤnigl. Maßeſt. Ab⸗ 


fcheid / Wir als Getrewe und Gantz⸗Ergebenſte Unterthanen von 
Ihrem gnaͤdigſten Herrn / Wir als Vaterloſe Soͤhne don Ihrem 
gärigften Vater. lind To etwann entweder der Eyffer bor die Frey⸗ 
heit / oder die Menſchliche Schwachheit Gelegenheit gegeben / etwas 
unangenchmes oder mißfaͤlltges zu verurſachen / fo bitten Wir bey 
Ihr. Koͤnigl. Majeſt. umb Väterliche Verzeihung. Wir bitten auch 


hierneben / daß Ihre Koͤnigl. Majeſt. gnaͤdigſt geruhen wollen Ihre 


angeborne Liebe gegenſt das allgemeine Vaterland nicht zu beraͤn⸗ 


dern / als welches Ihre Koͤnigl. Majeſt. in der Kindheit mit Ihren 


Bruͤſten genaͤhret / in der Jugend aufferzogen und erhalten / ja gar 


in Mutter Leibe annoch die Herrſchafft Ihr. Koͤnigl. Majeſt. befchüe — E 


tzet hat: Nehmet Allerdurehleuchtigſter Koͤntg / vor lieb an des danck⸗ 
dahren und ntemanden gegenſt Ihre Koͤnige nachgebenden Volckes 


Verehrung / womit Ihr Uns zur Andenckung und Lobe EwrerͤKoͤnigl. 
Majeſt mer und mehr anreitzen und deſto begichriger machen werdet. 


gii Endigung der Rede des Wol⸗Edel⸗Gebohrnen Herrn Mare 


ſchalcks der Ritterſchafft / ſeind die Landes⸗Adgeſandte ingeſambt 


nebenſt Ihm naͤher zu Ihr Koͤn. Maj. getreten unb dem Gebrauch 
nach / aber zum letzten mahl die Hand Ihrer Koͤn. Me mit geneigten 


Leibern und Gemüthern gekuͤßßet und mit naſſen Augen zum Abtrit 
fich geſchicket. Darauff ſeind die K óntglicbe Zterden / das d 


p das H die € pas 
lieren in dem Königlichen Schloſſe und Kirche / wie auch der Koͤnig⸗ 


liche Thron mit (einen. Aufftritten in der Senatoren Stube des 


Schloſſes hinweg genommen. Wie Ihre Koͤnigl. Majtſt. abgehen 


wollen / ſo haben die Hoff⸗Herren nebenſt dem Marſchalck Ihrer i 


Königliche Maſeſtaͤt nach Gewohnheit begletten wollen / aber Ihre 


(Le 


Königliche Majeftäe haben ſolche Ehre Ihme als nunmehro einer ` 
Privat⸗Perſon zuerzeigen nicht begehret / die Ihm endlich dennoch 
mit aller Ehrerbietung erzeiget x8 | 
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Ic Domus jagellonicæ Periodus Regiminis in Regno Po- 
. Aloniz , quod à Serenifimo & Potentiſſimo VLADISLAO: 
— Jagellone Magno Duce Lithvaniæ Anno Chriſti Millefimo 


* "uec 


Majeſtatem RegnumgP oloniz. alis Diving Potenti fuz prote- 
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Jeſes (ft der Schluß der Regierung des Jagelloniſchen Hauſes in dem; 
Koͤnigreich Pohlen / welche von der Croͤnung zum Koͤnige in Pohlin des 
Allerdurchleuchtigſten und Großmaͤchtigſten Vladislai Jagellonis Grof» 
Hertzogen in Littauen zu Crackau geſchehen Im Jahr Chrifi ein tauſent drey 


hundert ſechs und achtzig / den achtzehnden Monats Tag Februartt biß auff di 
AH der Abdanckung des jetzigen Ode e ee d 
ON 


iges Joannis Cafimiti gewehret hat geg hundert zwey und achtzig Jahr / 
und ſieben Monat weniger zwey Tage. Dieſes ift der Schluß der Regierung 

des Allerdurchleuchtigſten und Großmaͤchtigſten Fuͤrſten und Herrn Herrn Joan- 
nis Cafirsiri Koͤntges in Pohlen und Groß⸗Hertzogen in Littauen / etc etc. ete. 
unſers Allergnaͤdigſten / Aller⸗Gottfuͤrchtigſten / Aller ⸗Tapfferſten / Aller⸗Gluͤckſe⸗ 

"Hafen und Beruͤhmbteſten Herrn / welcher im Jahr nach der Jungfraͤwlichen 

Geburt ein tauſent ſecks hundert und neun / den ein und zwantzigſten d onats d ag 
Martti von dem Allerdurchleuchtigſten und Groß maͤchtigſten Fuͤrſten und Herrn 
Herrn Sigifmundo dem dritten Koͤnige in Pohlen und Schweden / etc. et ete. ‘a 
und der Allerdurchleuchtigſten und Großmaͤchtigſten Princeſſin und Frawen 1 
Frawen Conſtantia Ertz⸗Hertzogin zu Oeſterreich / Koͤnigin in Pohlerd etc. 
eic. eic. gebohren / und im Jahr ein tauſent ſechs hundert neun und viertzig / SS 
den ſieben zehnden Monats- Tag Yanuar zu Crackau zum Koͤnige in Pohlen 1 
gluͤcklich gekroͤuet / und in gegenwertigem ein tauſent ſechs hundert acht und i 
fechtzigſten Jahr / den ſechzehnden Monats. Tag Septembris die Koͤnigliche Cron 
freywillig mederzeleget / und alſo neunzehn Jahr und acht Monat weniger einen 
Tag geregieret / und neun und Pot Jahr und ſechs Monat weniger f t E 

gelebet bat. Gott der Allgewaltige beſchirme und erhalte 4 Irre Köbigl a 
und das Koͤnigreich Pohlen mit den Fluͤgeln feiner Goͤttlichen Allmacht Gott 

verleyhe Ihrer Kontal; Majeſt: auff Erden ein langes / und in den Himmelen WR 
ein ſeeliges Leben; Dem Königreich aber einen Succesfor, welcher gegenſt die | 
Feinde tapffer / gegenſt die Vnterthanen guͤtig / und in beyden glücklich und be⸗ 

ruͤhmt ſeyn moͤge; Welches alle des Königreichs Pohlen und Groß ⸗ 
Hertzogthumbs Littauen / wie auch aller dazu gehörigen Provine. j 

cien Einwohner inbruͤnſtiglich von Gott bitten 
: und wünjchen t 
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A.urſſ die Königliche Abdanckung. 
DQ Obannes Caſimirſdes Königreiches Pobien/ 
Von Stamm dreybundert faſt aun = Regie⸗ 
Bey gantzer zwantzig Jahr ein Konig / Fuͤrſt 
— e eh und Herr? 


Ach reg vom Himmel as geholen 
Vnd biß zu dieſer Zeit der Crone anbefohlen / 
Was iſt daß du die Cron nicht wolleſt führen mehr / 
Vnd durch der Feinde Blut vergroͤſſern deine Ehr 
Dieebre, welche bleibt der Nach⸗Wele unverholen? 
Aach Ach! Das Dater Habach de Lieh un 
Begzehret daß vor Ihm ein Ander uns erfrew. 
Was aber mag vor Frewd auß dieſem Abſcheid kom̃en / 
[ In dem der Vater wird den Kindern weggenommen? 
[ Der Vater dancket ab / damtt wir in der That 
Ihm ollen dancken auch vor feinen weifen Rath. 


t Auß danckbahrem Hertzen geſchr leben 
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